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Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg/OPf.
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Internet: www.berg-opf.de Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 0
Telefax: 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail: gemeinde@berg-opf.de
Internet: www.berg-opf.de
Postanschrift: Postfach 64 
92346 Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich  13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl. 13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Patientenbeauftragter
Rathaus II, 1. Stock
Herrnstr. 2, 92348 Berg
Telefon:  0151/74521423
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Öffnungszeiten:  
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr   

Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon: 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 

Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon: 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 

Bauhof
Handy: 0170/8142197 
E-Mail: bauhof@berg-opf.de

Kläranlage
Telefon: 0 91 89/71 70
oder 01 60/95 63 07 21 
E-Mail: klaeranlage@berg-opf.de

Wasserversorgung
Handy:  0171/7804003 
E-Mail: wasserwerk@berg-opf.de

Hallenbad Berg
Telefon: 0 91 89/44 16 - 14
Handy:  0151/28558225
E-Mail: hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch: 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag: 16.30 bis 18.00 Uhr  
 (Seniorenschwimmen)
Sonntag:  09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei Berg
- im neuen Rathaus - 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag: 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 11.30 Uhr und
      16.00 bis 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Derzeit wegen 

Corona geschlossen

Winterstimmung am Ludwigskanal

Foto: Christian Amthor – calmar creativ
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Wir in Berg!Wir in Berg!
     Februar 2021

Leben und leben lassen!

Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das neue Jahr beginnt leider, wie das alte aufgehört hat. Die Corona-Pandemie ist noch lange nicht überstanden. Aber das 
neue Jahr gibt Hoffnung. Natürlich deshalb, weil die Massenimpfungen in vollem Gange sind.

GESTÄRKT INS NEUE JAHR

Für mich persönlich war 2020 ein ganz besonderes  Jahr, denn: Bürger*innen  haben mich zum neuen Bürgermeister gewählt. 
Mit der Kommunalwahl verabschiedete sich unser bisheriger Bürgermeister Helmut Himmler nach 24-jähriger Tätigkeit an 
der Spitze der Gemeindeverwaltung in den wohlverdienten Ruhestand. Er hat die Entwicklung der Gemeinde Berg maßgeb-
lich mitgestaltet und geprägt. Als neu gewählter Bürgermeister möchte ich die Gemeinde Berg in ihrer Entwicklung weiter 
positiv voranbringen und das Wort „Bürgernähe“ mit Leben füllen, die Geschichte der Gemeinde Berg in einem offenen und 

konstruktiven Dialog im Sinne der Bürgerinnen und Bürger 
fortschreiben. Vor mir sehe ich eine Gemeinde, in der sich 
die Menschen wohl fühlen, eine Gemeinde, die zum Wohnen, 
Lernen, Arbeiten und zur Freizeitgestaltung einlädt.

Mut und Vertrauen waren und sind weiter gefragt und wir alle 
hier haben wahrgenommen, wenn es darauf ankommt, dann 
halten wir auch zusammen.

Trotz der vielfach erschwerten Bedingungen im Jahr 2020 ist 
unsere Gemeinde in Bewegung und setzt auf die Zukunft. 
Ganz besonders, wenn es um die Versorgung der jüngsten 
und ältesten Bürgerinnen und Bürger geht. 

Die Gemeinde plant zusammen mit der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) Nürnberger Land ein „Haus der Generationen“ an der 
Schulstraße mit zwei Kinderkrippengruppen (24 Kinder) und 
zwei Kindergartengruppen (50 Kinder) sowie 79 Pflegeplät-
zen.

Die wichtigste Baumaßnahme in der Gemeinde Berg ist die Erschließung und Abwicklung des Baugebietes Richtheim mit 
einem reinen Wohngebiet, Gewerbe und Mischgebiet, Sondergebiet Nahversorgung sowie Angrenzung an die Staatsstraße. 
Die Schaffung von Baugebieten hat für die Kommune oberste Priorität, damit sich junge Familien in unserer Gemeinde eine 
Existenz aufbauen können, zumal es immer schwieriger wird, Bauland auf dem freien Markt zu erwerben.

Zusammen mit der Verwaltung und den Gemeinderäten wurde der Ideenwettbewerb für das Rathaus I und Rathaus II be-
schlossen, um die dringend benötigten Arbeitsplätze für die Verwaltung zu erweitern.

Die Digitalisierung und ihre Chancen spielen in der politischen Diskussion 
eine immer größere Rolle. Die Grund und Mittelschule Berg sowie die 
Grundschule Sindlbach wurden an das Glasfasernetz angeschlossen, 
dadurch können die Berger Schülerinnen und Schüler ab 2021 Internet-
anschlüsse nutzen, die ein Gigabit pro Sekunde übertragen und vor allem 
Leistungsstabilität garantieren. 

Unsere Schulkinder können sich über problemloses Surfen und Lernen 
via Internet freuen. 

Ein großes Aufgabengebiet wird die Wasserversorgung für unser Gemein-
degebiet mit dem Blick auf die immer trockener werdenden Sommer. Auch 
ganz oben auf der Agenda steht die Ortsumfahrung Berg. 

Schulprojekt der Mittags- u. Nachmittagsbetreuung „Zeitreise“ 
– Kinder besuchen Senioren im Alten- und Pflegeheim Dok-
torshof – Fasching 2019

Der Kommentar
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BAUGEITNER

|Neubau
|Umbau
|Baggerarbeiten
|Planung

Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
Telefax 09189/4120292
Mobil 0170/9963234

info@geitner-bau.de
www.geitner-bau.de
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Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!

Innen- und Außenputz
Fassadenmodernisierung
Altbausanierung
Trockenbau

Runnerweg 15
92348 Oberölsbach
Tel. 09189 409688
Handy 0175 1066202

                 www.jaiko.de -   info@jaiko.de
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     All die genannten Großprojekte sollten in 2021 in Gang ge-
setzt, verwirklicht bzw. abgeschlossen werden. Wir befinden 
uns trotz Corona in einer guten Ausgangsposition. Durch um-
sichtiges Handeln in der Vergangenheit wurde ein finanzielles 
Polster geschaffen, das unsere Gemeinde sicher durch die 
Krise führen wird. In Zukunft bleibt aber verantwortungsvolles 
Wirtschaften und Sparen angesagt.

Ich persönlich gehe fest davon aus, dass uns das Corona-Virus 
auch im Jahr 2021 noch eine Weile begleiten und unseren 
Alltag beeinflussen wird. Als neu gewählter Bürgermeister 
möchte ich an Sie alle appellieren: Lassen Sie uns auch in 
Zukunft zusammenstehen, rücksichtsvoll miteinander umge-
hen und die bevorstehenden Herausforderungen gemeinsam 
meistern.

Das lässt mich zuversichtlich ins neue Jahr blicken. Ich freue mich auf die vor mir liegenden Aufgaben als Bürgermeister 
aller Bergerinnen und Berger.

Herzlichst

Ihr Bürgermeister 
Peter Bergler 

 
Aktuelles aus der Gemeinde

 Rathaus geschlossen /  
Terminvereinbarung / Maskenpflicht

Das Rathaus der Gemeinde Berg wird zur Eindämmung des 
Corona-Virus bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen.
Anfragen, Anliegen und Anträge, die kein persönliches Er-
scheinen erfordern, können per Telefon unter 09189/4411-0, 
per E-Mail unter gemeinde@berg-opf.de bzw. direkt bei den 
Sachbearbeitern abgewickelt werden.
In dringenden Fällen, in denen eine persönliche Anwesenheit 
erforderlich ist, ist zuvor telefonisch ein Termin zu vereinba-
ren. 

Leiter der Verwaltung: Erster Bürgermeister 09189/44 11 - 22
Vorz. Bürgermeister: Roswitha Kuhn 09189/44 11 - 21
Geschäftsleitung: Annemarie Götz 09189/44 11 - 19
Vorz. Geschäftsleitung: Simone Schaller 09189/44 11 - 18 
Beitragswesen/ 
Verbrauchsgeb.: Gisela Gottschalk 09189/44 11 - 20
Technisches Bauamt: Bernhard Birgmeier 09189/44 11 - 13
Bauverwaltung: Christoph Fink 09189/44 11 - 14
Bauamt: Brigitte Himmler 09189/44 11 - 15 
EDV - IT Administrator: Patrick Bauer 09189/44 11 - 12
Kämmerei: Otmar Donhauser/ 
 Thomas Stepper  09189/44 11 - 16
Kasse: Rudolf Mederer 09189/44 11 - 17
Mahnwesen Steuern: Armin Bauer 09189/44 11 - 24
Standesamt/ 
Rentenversicherung: Andrea Bogner 09189/44 11 - 10
Bürgerbüro 
Einwohnermelde-/Pass-/ 
Gewerbe-/Sozialamt: Martina Distler 09189/44 11 - 11

 Elisabeth Straubmeier 09189/44 11 - 11
 Christine Weber 09189/44 11 - 11
Für Besucher gilt im gesamten Rathaus die Maskenpflicht!
Peter Bergler
1. Bürgermeister

 Bürgermeister Peter Bergler begrüßt neuen 
Gemeindemitarbeiter Christoph Fink

Am 04.01.2021 begrüßte Bürgermeister Peter Bergler den neu-
en Mitarbeiter in der Gemeindeverwaltung Berg und wünschte 
Ihm einen guten Start.

Herr Fink wohnt in Lauterhofen, ist 26 Jahre alt und verhei-
ratet.

Der Kommentar / Aktuelles aus der Gemeinde
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www.niesslbeck.de

AUCH IN SCHWIERIGEN 
ZEITEN ZAUBERN WIR EIN 

LACHELN INS GESICHT

...mit bestem Geschmack 
und hervorragender Qualität

Die KRAUS GmbH
in Neumarkt ist ein
Familienbetrieb mit fast
50-jähriger Tradition.

Wir verwirklichen Ideen aus 
Stahl und liefern kompetente 
Lösungen für Industrie- und 
Privatkunden.

Für das Ausbildungsjahr 2021 suchen wir
- Auszubildende (m/w/d) als Metallbauer
- Fachrichtung Konstruktionstechnik

Ab sofort suchen wir
- Metallbauer
- Fachrichtung Konstruktionstechnik (m/w/d)

Dich erwartet:  Planung, Fertigung und Montage von
 Projekten
 Abwechslungsreiches und selbst-
 ständiges Arbeiten
 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 Ein familiäres Betriebsklima
 Eine faire Entlohnung

Interesse?? Dann freuen wir uns auf Deine
aussagekräftige Online-Bewerbung unter:
info@kraus-gmbh.com

KRAUS GmbH · Siemensstraße 17 · 92318 Neumarkt 
Tel. 09181/9503

Schlosserei · Stahlbau



Mitteilungsblatt Berg · Februar 2021 6

Seine Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten mit der 
Fachrichtung „allgemeine innere Verwaltung des Freistaates 
Bayern und Kommunalverwaltungen“ hat er 2010 bei der 
Marktgemeinde Lauterhofen begonnen und im Jahr 2013 
erfolgreich abgeschlossen. Dort war er u.a. für das Beitrags-
wesen, die Bauleitplanung, die Personalsachbearbeitung, 
das Friedhofswesen und die Versicherungsangelegenheiten 
zuständig. 2018 folgte die Weiterbildung zum Verwaltungs-
fachwirt.
Herr Fink freut sich, das Team in der Gemeindeverwaltung 
in Berg ab Januar tatkräftig unterstützen zu dürfen. Zu sei-
nen Hauptaufgaben gehören die Bauamtsverwaltung, das 
Feuerwehrwesen sowie das Straßen- und Verkehrswesen. 
Zu seinen Hobbys zählen das Fotografieren, Gitarre spielen 
sowie Theater spielen.

 Firma Eckart spendet  
für die Kinderbetreuung

Trotz der aktuellen Lage zeigte sich die Firma Eckart-Anlagen-
bau spendabel und überreichte Bürgermeister Peter Bergler 
kurz vor Weihnachten eine großzügige Spende.
Mit dieser Spende zeigen die Inhaber des Familienbetriebes 
eine starke Verbundenheit mit der Gemeinde Berg. Die Firma 
besteht bereits seit 29 Jahren und seit 14 Jahren ist der Betrieb 
im Gewerbegebiet Meilenhofen-Ost angesiedelt. Auf Wunsch 
der Familie Eckart wird die Geldspende für die Ganztags- 
und Mittagsbetreuung der Schulen in Berg und Sindlbach 
verwendet. Peter Bergler bedankte sich für die großzügige 
Unterstützung. 
Corona hat die Wirtschaft hart getroffen,  mit am stärksten 
Bayerns Schlüsselbranche - die Automobilindustrie. Der 
Bürgermeister wünschte der Firma trotz Corona alles Gute 
für die Zukunft, auch wenn das Infektionsgeschehen die wirt-
schaftlichen Planungen für Betriebe schwierig macht. Jetzt 
heißt es zusammenhalten, wir alle sind gefordert – Politik und 
Gesellschaft, Arbeitgeber und Beschäftigte.

Foto: li. Geschäftsleiterin Daniela Sußner, Mitte Bürgermeister 
Peter Bergler, re. Steffen Eckart

 Herzlichen Dank an alle Inserenten  
des Mitteilungsblattes „Berg aktuell“

Das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ mit einer Auflage von 3450 
Stück erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haushalte 
in der Gemeinde Berg verteilt.

Die kostengünstige Information für unsere Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Berg ist nur durch die Schaltung von 
Werbeanzeigen möglich. 
Hierfür möchte ich mich herzlich bei den Inserenten be-
danken. 
Peter Bergler
Erster Bürgermeister

 
Neues vom Gemeinderat

 
 Aus der Gemeinderatssitzung  

vom 17.12.2020

Spende des Sitzungsgeldes
Die Gemeinde Berg wird das von den einzelnen Gemeinde-
ratsmitgliedern gespendete Sitzungsgeld je zur Hälfte an den 
Verein zur Förderung krebskranker und körperbehinderter 
Kinder Ostbayern e.V. (VKKK Ostbayern e.V.) sowie für Projekte 
der Menschenrechtsorganisation „TARGET“ weiterleiten.

Vereinsförderung im Haushaltsjahr 2020: Be-
schlussfassung über die Verteilung der Vereins-
zuschüsse
Zu Beginn dieses Tagesordnungspunktes teilt der 1. Bürger-
meister mit, dass das Konzept zur Vereinsbezuschussung im 
Jahr 2020 in der Sitzung des Sport- und Kulturausschusses 
Berg am 04.12.2020 besprochen und abgestimmt wurde. 
Seinen besonderen Dank richtet Bürgermeister Bergler an 
das ehemalige Gemeinderatsmitglied Georg Späth für sei-
ne fundierten Vorarbeiten bei der Erstellung der jährlichen 
Zuschussverteilung nach einem seit Jahren bewährten Ver-
teilungsschlüssel samt Erarbeitung des nun vorliegenden 
Konzeptes.
Der 1. Bürgermeister weist auf die gute und qualifizierte Be-
treuung der Kinder und Jugendlichen in der Gemeinde Berg 
hin. Ferner hebt er den hohen Stellenwert der Jugendarbeit 
- welche vor allem in den zahlreichen Vereinen geleistet wird 
- besonders hervor.
Der Gemeinderat nimmt das vom Sport- und Kulturausschuss 
zur Abstimmung vorgelegte Konzept der Vereinsförderung 
2020 in der vorliegenden Form an und stimmt der Zuschuss-
verteilung zu.

Änderung der Richtlinie zur anteiligen Kostenü-
bernahme für die Führerscheinausbildung zum 
Führen von Feuerwehrfahrzeugen der Führer-
scheinklasse C/CE
Hierzu liegt den Gemeinderatsmitgliedern ein von der Verwal-
tung abgeänderter Entwurf dieser Richtlinie vor; die vorgese-
hene Änderung betrifft nur den Passus „Nr. 1 Buchstabe a“ 
dieser Richtlinie.
Es wird vorgeschlagen, die bisherige Förderung der Füh-
rerscheinkosten mit 50 Prozent (höchstens 1.000 Euro) auf 
nunmehr max. 1.800 Euro zu erhöhen. Sofern die tatsäch-
lichen Führerscheinkosten unter diesem Höchstbetrag liegen 
sollten, würde nur der tatsächliche Betrag gefördert werden. 
Falls mehrere Führerscheinklassen abgelegt werden, würden 
nur die Mehrkosten für den LKW-Führerschein bis zu diesem 
Höchstbetrag gefördert werden.
Der Gemeinderat beschließt die Änderung der „Nr. 1 Buchsta-
be a“ der Richtlinie zur anteiligen Kostenübernahme für die 

Aktuelles a.d. Gemeinde / Neues vom Gemeinderat
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FAIR, PREISSTABIL
und persönlich für Sie da! 

Holger Wiacker, 
Bereichsleiter Markt

PREISGARANTIE

bis 31.12.2021

auf unsere Strom- und Gaspreise

service@swneumarkt.de
Tel.: 09181 239-222
www.swneumarkt.de 

Energie . Wasser . Netze . Freizeit . Mobilität . Glasfaser
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Führerscheinausbildung zum Führen von Feuerwehrfahrzeu-
gen der Führerscheinklasse C/CE - wie oben ausgeführt. Die 
geänderte Richtlinie ist gültig ab 01.10.2020. Das bedeutet, 
alle Anträge - welche ab 01.10.2020 bei der Gemeindeverwal-
tung eingegangen sind bzw. künftig eingehen - sind nach der 
geänderten Richtlinie zu fördern. 
- Gemeinderat Braun regt an, die Verantwortlichen der 
örtlichen Feuerwehren davon in Kenntnis zu setzen, dass 
Arbeitnehmer in bestimmten Betrieben auch die Möglichkeit 
haben, eine durch die Bundesagentur für Arbeit geförderte 
Lkw-Führerschein-Ausbildung zu erhalten.

Gemeinde Berg - Ideen- und Realisierungswettbe-
werb für die zukünftige Nutzung des historischen 
Rathauses I und des Rathauses II für die Verwal-
tung und weitere gemeindliche Belange; 
Durchführung des nichtoffenen Wettbewerbs entsprechend 
den Rahmenbedingungen der Wettbewerbsbroschüre und 
Vorgaben des Terminplanes

a) Information zum aktuellen Sachstand
Zum laufenden Ideen- und Realisierungswettbewerb informiert 
Ingenieur Birgmeier den Gemeinderat davon, dass im Zuge 
der geltenden Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pan-
demie die am 05.11.2020 bzw. in der ersten Dezember-Woche 
(Ersatztermin) vorgesehene Besichtigung der Rathäuser nicht 
stattfinden konnte und auch weiterhin nicht in einem gemein-
samen Durchgang vollzogen werden kann. Somit fehlt den 
zu diesem Wettbewerb geladenen Architekturbüros derzeit 
- ohne die Möglichkeit der Beurteilung der vorhandenen 
Gebäude - eine wichtige Komponente zur Bearbeitung eines 
aussagefähigen Konzeptes.
Die am laufenden Ideenwettbewerb beteiligten vier Teilnehmer 
wurden daher am 09.12.2020 bereits davon informiert, dass 
dem Gemeinderat in seiner nächsten Sitzung am 17.12.2020 
der Vorschlag auf Verschiebung des Abgabetermins zum 
31.03.2021 unterbreitet wird.
Dem Gemeinderat - welcher den stimmberechtigten Teil des 
Preisgerichts bildet - wird daher vorgeschlagen, den Abga-
betermin für die Planunterlagen vom 28.01.2021 auf den 
31.03.2021 zu verschieben. Außerdem wird der Gemeinderat 
davon in Kenntnis gesetzt, dass am 04.12.2020 ein Architek-
turbüro aufgrund eines krankheitsbedingten Ausfalls eines 
wichtigen Kollegen seine Leistungskapazitäten erreicht hat 
und daher seine Teilnahme an o. g. Wettbewerb absagen 
muss. Eine Nachfrage zur Angebotsabgabe erreichte die Ver-
waltung auch von einem weiteren der an diesem Wettbewerb 
beteiligten vier Architekturbüros.

b)  Änderung des Abgabetermins zum Ideenwettbewerb - 
Verlängerung bis zum 31.03.2021 (Beschlussfassung)

Wie von Herrn Ingenieur Birgmeier unter Punkt I.6a erläutert, 
beschließt der Gemeinderat, dem Vorschlag der Verwaltung zu 
folgen und somit den Abgabetermin für die bei der Gemeinde 
Berg einzureichenden Planunterlagen auf den 31.03.2021 zu 
verschieben.
Die betroffenen Architekturbüros sind von der Verwaltung 
umgehend von dieser Terminverlängerung in Kenntnis zu 
setzen.

Baugebiet Richtheim-Straßfeld
a)  Vereinbarung zur Kostenverteilung gem. Art. 32 Abs. 4 i. 

V. m. Abs. 2 BayStrWG für den Ausbau des Kreisverkehr-
knotenpunktes Richtheim-St 2240 zwischen dem Straßen-
bauamt Regensburg und der Gemeinde Berg

Ingenieur Birgmeier teilt den Mitgliedern des Gemeinderates 
mit, dass für den Ausbau des Kreisverkehrknotenpunktes 
Richtheim-St 2240 noch eine Vereinbarung zur Kostenvertei-
lung zwischen dem Freistaat Bayern - dieser vertreten durch 
das Staatliche Bauamt Regensburg (Straßenbauverwaltung) 
- und der Gemeinde Berg zu schließen ist.
Gegenstand dieser Vereinbarung ist, die Kreuzung der St 
2240 mit den Straßen „Richtheimer Hauptstraße“ und der 
Gemeindestraße Richtung Beckenhof gemeinschaftlich zu 
einem Kreisverkehr auszubauen, um in diesem Bereich die 
Verkehrsverhältnisse zu verbessern.
Von Seiten des Straßenbauamtes Regensburg wurde für 
die Kostenteilung des Kreisverkehrs ein Vorschlag mit dem 
Anteilverhältnis Gemeinde Berg / Straßenbauverwaltung von 
50,00 zu 50,00 % ermittelt. Hierbei wurden bei der Berechnung 
aber lediglich die vorhandenen asphaltierten Fahrbahnbreiten 
berücksichtigt.
Nachdem gemäß Art. 32 Abs. 2 BayStrWG bei der Berech-
nung der Fahrbahnbreiten auch die Geh- und Radwege, die 
Trennstreifen und die befestigten Seitenstreifen einzubeziehen 
sind, ergibt sich nach Berechnung der Gemeinde Berg ein 
Kostenteilungsschlüssel von 35,41 % (Gemeinde Berg) zu 
64,59 % (Straßenbauverwaltung), statt die von der Straßenbau-
verwaltung ermittelten Kostenanteile von 50,00 % (Gemeinde) 
zu 50,00 % (Straßenbauverwaltung).
Da sich die Berechnungsansätze derzeit immer noch beim 
Staatlichen Bauamt Regensburg (Straßenbauverwaltung) 
zur Prüfung befinden, schlägt Ingenieur Birgmeier vor, die 
Verwaltung zur abschließenden Durchführung der Vertrags-
verhandlungen im aufgezeigten Kostenrahmen mit Abschluss 
der Vereinbarung zu ermächtigen.  
Dem Vorschlag entsprechend ermächtigt der Gemeinderat 
die Verwaltung mit der abschließenden Durchführung der 
Vertragsverhandlungen mit Abschluss der Vereinbarung in 
dem von Herrn Birgmeier aufgezeigten Kostenrahmen.
- Zu den Kosten für den Bau der Abbiegespur an der Staats-

Neues vom Gemeinderat
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straße 2240 im Bereich des Baugebietes Richtheim-Straßfeld 
gibt Ingenieur Birgmeier noch bekannt, dass diese zu 100 
Prozent von der Gemeinde Berg zu tragen sind.

b)  Vergabe der Bauleistungen für die maschinen- und elek-
tronische Ausrüstung des Pumpwerks Richtheim Nord 

Ingenieur Birgmeier informiert den Gemeinderat von der Er-
öffnung der Angebote am 03.12.2020. Es wurden insgesamt 
vier Angebote vorgelegt. Die beiden abgegebenen Nebenan-
gebote haben keinen Einfluss auf die Wertung. 
Das inzwischen rechnerisch geprüfte Ergebnis lautet folgen-
dermaßen:

Die Kostenschätzung des Ingenieurbüros Miller lag bei 
57.120,00 €. Das heißt, dass günstigste Angebot mit 
57.477,00 € liegt um 357,00 € (= 0,63 %) über der Kosten-
schätzung.
Auf Vorschlag der Verwaltung beschließt der Gemeinderat 
entsprechend des Wertungsergebnisses, die Bauleistungen 
für die maschinen- und elektronische Ausrüstung des Pump-
werks Richtheim-Nord an die Firma Kober Pumpen und An-
lagentechnik GmbH aus Zirndorf mit einer Angebotssumme 
von 57.477,00 € zu vergeben.
- Weiter informiert Herr Birgmeier die Mitglieder des Gemein-
derates auch noch über die geplanten Verkehrsregelungsmaß-
nahmen während der Bauarbeiten für diesen Kreisverkehr in 
Richtheim. Hierbei geht er u. a. auf den Bau einer Umfahrungs-
strecke im Bereich des neuen Baugebietes ein. 
- In diesem Zusammenhang spricht Gemeinderat Geitner die 
Umleitung des Schwerlastverkehrs bei möglichen Sperrungen 
der BAB A3 an und regt als Umleitungstrasse die BAB A6 
(Ausfahrt Alfeld) an.
Die Verwaltung wird diese Anregung an die zuständigen Be-
hörden weiterleiten.

Berg an der Jahreswende 2020/2021 - Rückblick 
und Ausblick (1. Bürgermeister Bergler)
Zu Beginn seines Rückblicks auf das Jahr 2020 führt der 1. 
Bürgermeister aus, dass das Jahr 2020 - als das Jahr in dem 
die Gesellschaft neue Begriffe wie Lockdown, Shutdown, 
Homeschooling und Homeoffice kennengelernt und ständig 
Masken getragen hat - allen noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Bürgermeister Bergler betont dabei auch, dass dieses 
Jahr auch ein Jahr des Zusammenhaltens war - wo Menschen 
wieder aufeinander zugegangen sind, um sich gegenseitig zu 
helfen und zu unterstützen. Er macht deutlich, dass das Jahr 
2020 alle - auch die Bürger und Bürgerinnen in der Gemeinde 
Berg und ebenso ihn als neuen Bürgermeister - vor großen 

Herausforderungen gestellt hat und dass dies vermutlich im 
Jahr 2021 auch so bleiben wird. 
Seinen Dank als Bürgermeister richtet er an alle Bürgerinnen 
und Bürger, welche sich in der Gemeinde Berg für das Ge-
meinwohl eingesetzt und so das gesellschaftliche Leben am 
Laufen gehalten haben.
Sein aufrichtiger Dank geht an den bisherigen Bürgermeister 
Helmut Himmler für seine 24-jährige Tätigkeit und auch die 
ehemaligen Gemeinderatsmitglieder. Was die Verabschiedung 
des 
1. Bürgermeisters a.D. und der ausgeschiedenen Mitglieder 
des Gemeinderates anbelangt, merkt er an, dass diese auf-
grund der Pandemie verschoben werden musste, aber sobald 
als möglich und vertretbar im kommenden Jahr nachgeholt 
wird.
Des Weiteren bedankt er sich bei seinen beiden Stellvertretern 
Christian Lehmeyer und Norbert Nießlbeck sowie bei seinen 
Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates für die kollegi-
ale, zielführende und kompetente Zusammenarbeit.

Gemeinderat Mai 2020  Foto: Stepper

Ein weiterer Dank geht an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in der Gemeinde und an die Vertreter der Presse.

Rückblick auf 2020:
• Bayerischer Staatsminister der Finanzen und für Heimat 

Albert Füracker besucht die Gemeinde Berg
• Erster Bürgerentscheid „Sicherheit für Schulkinder, Fuß-

gänger und Radfahrer an der Staatsstraße 2240 zwischen 
den Ortsteilen Richtheim und Richtheim-Straßfeld, Becken-
hof“ in der Gemeinde Berg im Oktober 2020

• Erschließung und Abwicklung des neuen Baugebietes 
„Richtheim-Straßfeld“ mit Wohnbauflächen, Misch- und 
Gewerbegebietsflächen sowie einem Sondergebiet für 
Nahversorgung

 Die Schaffung von Baugebieten wird für die Kommune 
weiterhin oberste Priorität haben, damit sich junge Familien 
in der Gemeinde durch den Bau eines Eigenheimes auch 
eine Existenz aufbauen können - zumal es immer schwie-
riger wird auf dem sog. freien Markt Bauland erwerben zu 
können.

• Beschluss zum Neubau der Aussegnungshalle mit Um-
gestaltung des Friedhofes in Berg - Baubeginn: Frühjahr 
2021

• Durchführung eines Ideenwettbewerbs für das Rathaus l 
und Rathaus ll (Erweiterung der Verwaltung - Schaffung 
von dringend erforderlichen Arbeitsplätzen)

• Haus der Generationen an der Schulstraße in Berg - AWO-
Pflegeheim mit Kindertagesstätte (2 Krippen- und 2 Kinder-
gartengruppen); Planungen und Vereinbarungen mit der 
Arbeiterwohlfahrt Nürnberger Land stehen kurz vor dem 
Abschluss und der Unterzeichnung

• Planung einer Tagespflegeeinrichtung in Berg durch den 
ortsansässigen Pflegedienst „aha“

Neues vom Gemeinderat
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• Abschluss der Erweiterungsmaßnahme am Feuerwehrge-
rätehaus in Sindlbach mit sehr viel Eigenleistungen der 
FFW Sindlbach

• Anschaffung von Fahrzeugen (TSF) für die Freiwilligen 
Feuerwehren Stöckelsberg und Oberölsbach

• In diesem Zusammenhang würdigt der 1. Bürgermeister die 
ehrenamtlichen Dienste aller Aktiven der Feuerwehren in 
der Gemeinde Berg und spricht ihnen für ihre Bereitschaft 
und ihren Dienst am Nächsten Respekt und Anerkennung 
aus.

• Fertigstellung der Außenanlagen am gemeindlichen Bauhof 
in der Waller Straße in Berg

• Verleihung der Ehrenbürgerwürde der schlesischen Part-
nergemeinde Walce an Helmut Himmler, Bürgermeister 
a. D., und an die ehemalige Gemeinderätin und Partner-
schaftsreferentin Anita Vogel.

• Einstellung von neuem Personal: Bauhof - Andreas Rup-
precht, Verwaltung - Patrick Bauer und Simone Schaller

• Im Jahr 2020 wurden vom gemeindlichen Bauamt 132 
Bauangelegenheiten abgearbeitet.

• Bis zum heutigen Tag kann die Gemeinde Berg 62 Ge-
burten verzeichnen.

Ausblick auf 2021:
• Baugebiet Richtheim: Bau des Kreisverkehrs und der 

Abbiegespur (Bau: Februar bis Juni 2021).
• Wasserversorgung: Baugebiet Richtheim, Sanierung des 

Ortsnetzes Berg, Neufassung der Quelle Hausheim
• Abwasserentsorgung: Baugebiet Richtheim, Kläranlage, 

Stationäre Klärschlammpressung
• Friedhof Berg: Bau der Aussegnungshalle mit Umgestal-

tung des Friedhofes
• Friedhöfe der Gemeinde Berg: Erstellung einer Studie
• Arbeiterwohlfahrt Nürnberger Land: Bau des Pflegeheims 

mit Kindertagesstätte (2 Krippen- und 2 Kindergartengrup-
pen)

• Schulentwicklung in der Gemeinde Berg: Betreuungs-
formen, Digitale Schule, etc.

• Feuerwehrwesen: Anschaffung eines Wechselladers für 
die Feuerwehr Berg

Worte der Fraktionssprecher
Im Anschluss an die Ausführungen des 1. Bürgermeisters 
folgen die Worte der Vertreter der im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen Susanne Hierl (CSU), Johann Fürst (LBG), Erna 
Späth (SPD) und Hans Bogner (FWG) sowie von Gemeinderat 
Stefan Haas von „Bündnis 90/DIE GRÜNEN.
Die Sprecher gehen nochmals auf das von der Corona-Pan-
demie überschattete Jahr 2020 ein - in welchem wichtige 
Entscheidungen getroffen worden sind, die zum Teil bereits 
umgesetzt wurden bzw. auf den Weg gebracht worden sind. 
Zusammenfassend bedanken sich die Sprecher beim 1. Bür-
germeister Peter Bergler, bei ihren Kolleginnen und Kollegen 
im Gemeinderat für die gute, konstruktive und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit im Gremium sowie bei den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung für die gute Auf-
gabenerfüllung und wünschen allen ein frohes Weihnachts-
fest und vor allem viel Gesundheit für das kommende Jahr 
2021.

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
a)  Bürgermeister Bergler gibt ein Schreiben des Bürgermei-

sters der schlesischen Partnergemeinde Walce bekannt, 

in welchem mitgeteilt, dass aufgrund der andauernden 
COVID-19-Pandemie das diesjährige Adventskonzert - das 
in Walce hätte stattfinden sollen - abgesagt werden musste. 
Zugleich lädt er aber bereits heute für das kommende Jahr 
ein.

b)  Nachdem der Gemeinderat von der Förderung zur Beschaf-
fung von CO2-Sensoren und von mobilen Luftreinigungs-
geräten in der Sitzung am 22.10.20 informiert worden ist, 
gibt der 1. Bürgermeister bekannt, dass die Gemeinde Berg 
in Abstimmung mit der Schulleitung insgesamt 55 CO2-
Sensoren für die Räumlichkeiten in den Schulgebäuden 
bestellt hat. 

c)  Nachdem Gemeinderätin Zaschka in der Sitzung am 
22.10.20 gebeten hat, sich frühzeitig um eine weitere 
Verlängerung der beiden Übergangsgruppen in den 
Kindertagesstätten Berg (Hauptstraße) und Loderbach 
zu kümmern, teilt Bürgermeister Bergler mit, dass nach 
Prüfung durch die Kindergartenaufsicht aufgrund der guten 
Auslastung der Kindergärten in Berg einer Verlängerung 
der Übergangslösungen zugestimmt werden kann. Damit 
wird der Betreuungsauftrag der Gemeinde Berg für wei-
tere zwei Jahr gesichert. Nachdem eine Verlängerung der 
hierzu erforderlichen Betriebserlaubnis nur der Träger der 
Einrichtung stellen kann, wurde die Kirchenstiftung Berg 
bereits gebeten, hierzu den entsprechenden Antrag zu 
stellen.

d)  Der 1. Bürgermeister informiert die Gemeinderatsmitglieder 
von einem Carsharing-Konzept der Firma mikar GmbH 
& Co. KG aus Deggendorf und erläutert den Gemeinde-
ratsmitgliedern die Umsetzung eines solchen drittmittelfi-
nanzierten Carsharing-Projektes. Dieses werbefinanzierte 
Fahrzeug würde dann den Bürgerinnen und Bürgern, 
Vereinen und Organisationen zur kostengünstigen Ausleihe 
zur Verfügung stehen.

 In Auszügen gibt er das mikar Carsharing-Partner-Prinzip 
bekannt:
• Die Kommune stellt der Fa. mikar einen ausgewählten 

Standort für dieses Fahrzeug (9-Sitzer-Bus) zur Ver-
fügung. Die Bürger buchen das Fahrzeug selbst und 
können sofort starten. Mit Smartphone und der mikar 
APP kann nach erfolgter Buchung das Fahrzeug geöffnet 
werden.

• Kostengünstig: Ab 4,90 Euro/h und 44,90 Euro/24 h 
• Komplettservice: Kundenbetreuung, Fahrzeugservice, 

Abrechnungsvorgänge werden von der Firma mikar 
übernommen. 

• Standortgarantie: 4 Jahre

Neues vom Gemeinderat
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 Nachdem von Seiten der Gemeinde Berg weder ein 
Arbeits- bzw. Verwaltungsaufwand noch zusätzliche 
Kosten zu leisten sind und für dieses Fahrzeug lediglich 
ein Stellplatz zur Verfügung zu stellen ist, schlägt der 1. 
Bürgermeister vor, das geplante Projekt der Firma mikar 
GmbH & Co. KG zu unterstützen, in dem die Gemeinde 
Berg der Firma mikar für dieses Fahrzeug einen Stellplatz 
zur Verfügung stellt. Nach kurzer Diskussion beschließt der 
Gemeinderat - wie vom 1. Bürgermeister vorgeschlagen 
- die Firma mikar GmbH & Co. KG bei der Umsetzung ihres 
drittmittelfinanzierten Carsharing-Projektes zu unterstützen, 
in dem die Gemeinde Berg dieser Firma einen öffentlichen 
Stellplatz für dieses Fahrzeug zur Verfügung stellen wird.

e)  1. FC Sindlbach - Umstellung der bestehenden Flutlicht-
anlage auf LED-Lampen und Umgestaltung der aufgelas-
senen Tennisplätze mit Errichtung eines Outdoor-Fitness-
Parks

 1. Antrag auf Bezuschussung im Rahmen der Richtlinien 
der Gemeinde Berg zur Förderung des Sports - Investiti-
onsförderung

 Der 1. Bürgermeister teilt mit, dass am 09.12.2020 ein 
Schreiben des 1. FC Sindlbach e. V. vom 02.12.2020 bei 
der Gemeindeverwaltung eingegangen ist, mit welchem 
folgende Maßnahmen zur Bezuschussung durch die Ge-
meinde Berg angemeldet worden sind:
• Umstellung der bestehenden  

Flutlichtanlage auf LED-Lampen 40.000,00 €
• Umgestaltung der aufgelassenen  

Tennisplätze (Outdoor-Fitness-Park) 30.000,00 €
 Die Gemeinde Berg wurde gebeten, den entsprechenden 

Anteil der Förderung durch die Kommune in das Haushalts-
jahr 2021 einzuplanen. Die geplanten Maßnahmen werden 
gemäß den Richtlinien der Gemeinde Berg zur Förderung 
des Sports - Investitionsförderung vom 22.10.2020 - be-
zuschusst. Der Fördersatz beträgt 20 Prozent der förder-
fähigen (nachgewiesenen und anerkannten) Kosten.

 2. Antrag auf Verlängerung des bestehenden Pachtver-
trages um 30 Jahre

 Des Weiteren besteht mit dem 1. FC Sindlbach e. V. ein 
Pachtvertrag bis zum 31.03.2023. Damit die beantragten 
Maßnahmen durch den BLSV gefördert werden können, 
wird eine Verlängerung um dreißig Jahre beantragt. Für 
eine Förderung durch den BLSV muss der Pachtvertrag 
nach Ende der Baumaßnahmen noch eine Mindestlaufzeit 
von 25 Jahren aufweisen.

 Aus Sicht der Verwaltung steht der beantragten Vertrags-

verlängerung nichts entgegen.
 Der Gemeinderat beschließt, den Pachtvertrag - wie vom 1. 

FC Sindlbach vorgetragen - um 30 Jahre zu verlängern. Ge-
mäß der noch abzuschließenden Zusatzvereinbarung zum 
Pachtvertrag für das Grundstück Fl.Nr. 262, Gemarkung 
Sindlbach, endet der Vertrag demnach am 31.03.2053.

f)  Gemeinderat Himmler stellt die Frage, wie weit die örtlichen 
Schulen im Hinblick auf Digitalunterricht aufgestellt sind 
und wie die Kommune diese vor allem durch die Corona-
Pandemie erforderliche Digitalisierung an den Schulen 
unterstützt.

 Hierzu teilt Gemeinderat Frauenknecht - Schulleiter der 
Schulen in Berg und Sindlbach - mit, dass aktuell alle 
Schulkinder für den Distanzunterricht bzw. für das Distanz-
lernen mit den hierfür erforderlichen Endgeräten versorgt 
sind. Weiter führt er aus, dass für die Inanspruchnahme des 
Glasfaseranschlusses nur noch der Anschluss zu erfolgen 
hat und im nächsten Jahr die beiden Computerräume an 
der Schwarzachtal-Schule Berg zur Generalsanierung an-
stehen werden. Das bedeutet, Ende 2021 wäre man somit 
auf dem neuesten Stand mit allen technischen Geräten, 
welche sinnvoll und erforderlich für den täglichen Schulun-
terricht sind. Der Fördertopf mit einer Gesamtsumme von 
160.000 Euro ist somit für die o. a. Ausstattungen bereits 
verplant.

 Was die Gemeinde Berg als Sachaufwandsträger der Schu-
len anbelangt, gibt Bürgermeister Bergler bekannt, dass 
man sich zur Thematik „Digitalisierung an den Schulen“ 
Anfang 2021 in der Verwaltung zusammensetzen wird - 
gerade auch im Hinblick auf die künftige EDV-Betreuung 
an den Schulen.

g)  Des Weiteren spricht Gemeinderat Himmler das Schreiben 
eines Bürgers aus Unterrohrenstadt bezüglich verschie-
dener Risikominimierungsmaßnahmen der Verkehrssitua-
tion in den Rohrenstädter Ortsteilen an. U. a. geht es hier 
um Geschwindigkeitsbeschränkungen in diesen drei Orts-
teilen und auch um die in Unterrohrenstadt angebrachte 
Temposchwelle.

 Hierzu teilt der 1. Bürgermeister mit, dass die in diesem 
Schreiben angesprochenen Punkte in einer Verkehrsschau, 
welche voraussichtlich im Frühjahr 2021 stattfinden wird, 
mit Vertretern der hierzu zuständigen Behörden geprüft 
werden. Zu dem Vorbringen von Gemeinderat Himmler, 
dass die in der Biergasse in Unterrohrenstadt auf der Straße 
angebrachte Temposchwelle entfernt worden ist, erklärt 
Bürgermeister Bergler, dass diese nicht mehr vorhanden 
ist, da ein Winterdienstfahrzeug diese Bodenschwelle 
mit dem Räumschild mitgenommen hat. In diesem Zu-

Neues vom Gemeinderat
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sammenhang erkundigt sich Gemeinderat Himmler nach 
einem vermeintlichen Beschluss des Gemeinderates in 
Bezug auf die zeitliche Befristung der Anbringung dieser 
Temposchwelle in der Biergasse.

h)  Gemeinderat Braun, welcher auch das Amt des Referenten 
für Senioren innehat, bedankt sich für die geleistete Arbeit 
der bei der Nachbarschaftshilfe der Gemeinde Berg ehren-
amtlich tätigen Personen und spricht sich für die weitere 
Unterstützung durch die Kommune (z. B. Fahrtkosten) 
aus.

i)  Weiter weist Gemeinderat Braun darauf hin, dass sich der 
in der Heinrichsburgstraße in Berg im Bereich der neuen 
AWO-Kindertagesstätte aufgebrachte rote Fahrbahnbelag 
löst.

 
Vereinsbezuschussung 2020

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.12.2020 das 
vom Sport- und Kulturausschuss (1.Bürgermeister Bergler, 
Gemeinderäte Frauenknecht, Fürst, Geitner, Mederer, Sichert 
und Zaschka - stellvertretend für Nießlbeck) das vom ehe-
maligen Gemeinderat Georg Späth erarbeitete Konzept zur 
Verteilung der Vereinszuschüsse für das Haushaltsjahr 2020 
beschlossen. 

Zuschüsse an Vereine, gesellschaftliche Organi-
sationen und Kirchenstiftungen für Sport, Jugend, 
Kultur, Heimat- und Denkmalpflege und Kinder-
gärten 2020
Die freiwilligen finanziellen Zuschüsse der Gemeinde Berg 
an Vereine, gesellschaftliche Organisationen und Kirchen-
stiftungen für Sport, Jugend, Kultur, Heimat- und Denkmal-
pflege und Kindergärten betragen im Jahr 2020 insgesamt 
312.820,18 €. Im Folgenden wird die Bezuschussung der 
Gemeinde Berg für das Haushaltsjahr 2020 im Einzelnen 
dargestellt:

Sportvereine und Schützenvereine
Bei der Bezuschussung der Vereine werden die vier Sportver-
eine und die vier Schützenvereine der Großgemeinde wegen 

ihrer wichtigen gesellschaftlichen Bedeutung, insbesondere 
aufgrund ihrer vielfältigen Angebote im Kinder- und Jugend-
sport besonders gefördert. Als „Primärzuschuss“ wird ihnen 
ab 2019 ein Betrag von insgesamt 50.480 € zugebilligt (bis 
2018 29.460 €). Alle acht Vereine bieten unseren Kindern und 
Jugendlichen das ganze Jahr über eine Fülle sportlicher Betä-
tigung an, sei es beim regelmäßigen wöchentlichen Training, 
sei es im Spielbetrieb, bei den Rundenwettkämpfen oder bei 
den vielen Wettkampfveranstaltungen. Eine gemeindliche 
Jugendförderung im Berger Modell hat eine regelmäßige 
Jugendarbeit im Verein zur Voraussetzung. Das bedeutet, 
dass wöchentlich mindestens zwei Trainingsstunden unter 
der Betreuung qualifizierten Personals stattfinden und nach-
gewiesen werden müssen.
Die Förderung der Jugendarbeit hat bei der Bemessung 
des Zuwendungsbetrags einen besonderen Stellenwert. Dies 
kommt zum Ausdruck in der Bewertung der Übungsleiter-
stunden und im Besonderen bei der Berücksichtigung der 
Anzahl der Jugendlichen eines Vereins. Für jedes Mitglied 
bis zum 17. Lebensjahr („unter 18“) erhalten die acht Sport- 
und Schützenvereine in 2020 einen Betrag von 12,33 € als 
direkte Förderung, das sind für insgesamt 852 Kinder und 
Jugendliche 10.505,00 €.
Aber auch für erwachsene Mitglieder erhalten die Sport- 
und Schützenvereine Förderbeträge, nämlich derzeit 1,38 
€ für jedes Mitglied, was bei insgesamt 3.464 Mitgliedern 
einen Betrag von 4.775,00 € ausmacht. Weitere 3.820,00 € 
erhalten die Vereine als Zuschuss für die Finanzierung ihrer 
Übungsleiter. Als pauschale Grundförderung erhalten alle 8 
Vereine jeweils 635 € (insgesamt 5.080 €).
Weiter wird auf die Erhebung von Gebühren für die Benutzung 
der gemeindlichen Turnhalle und anderer gemeindlicher 
Infrastruktur verzichtet. Diese wird kostenfrei überlassen. Ins-
gesamt 26.300 EUR jährliche Pauschalzuschüsse erhalten die 
acht Vereine an Erhaltungs- und Aufwandszuschüssen für den 
Unterhalt ihrer Liegenschaften. Diese verlässlichen jährlichen 
Zuwendungen der Gemeinde helfen den Vereinen dabei, ihre 
Ausgaben auf einer sicheren Grundlage zu kalkulieren.
Darüber hinaus werden seit August 2020 bauliche Investiti-
onsmaßnahmen mit 20 % (davor 15 %) der nachgewiesenen 
Kosten bezuschusst.
Die Gemeinde bezuschusst auch die „Sportplatzbewässe-
rung“. Hier werden den Vereinen 15 % der von der Gemeinde 
in Rechnung gestellten Wassergebühren rückvergütet (in 

Gradu Bambini Cup 2019 Foto: Stepper
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2020 514,15 €).
Die Vereine werden zunehmend mit hohen Zahlungen für 
jährliche Legionellen-Untersuchungen und Brandschutz-
gutachten belastet. Hier hat die Gemeinde ab 2018 mit einer 
Förderung von 50 % der nachgewiesenen Kosten (in 2020 
0,00 €) begonnen.

DJK-SV Berg
Pauschale Grundförderung 635,00 €

Der Gymnastikraum im Feuerwehr-Zentrum  
wird kostenfrei zur Verfügung gestellt

Kostenlose Nutzung des Sportzentrums
Übungsleiterzuschuss 1.044,79 €
Zuschuss Kinder und Jugend 4.031,85 €
Zuschuss Erwachsene 1.049,01 €
Zuschuss Erhaltungsaufwand 1.400,00 €
Primärzuschuss 8.160,65 €
Zuschuss Sportplatzbewässerung 514,15 €
Auszahlungsbetrag 2020 8.674,80 €
Gesamtförderung 2020 8.674,80 €
 
SC Oberölsbach
Pauschale Grundförderung 635,00 €
Übungsleiterzuschuss 1.861,03 €
Zuschuss Kinder und Jugend 4.068,84 €
Zuschuss Erwachsene 2.192,16 €
Zuschuss Erhaltungsaufwand 15.000,00 €
 Erhaltungsaufwand für die vereinseigene Turnhalle
Primärzuschuss 23.757,03 €
Investitionsaufwandszuschuss 2.922,49 €
 Diverse Baumaßnahmen
Investitionsaufwandszuschuss        431,16 €

Umsetzung Brandschutzmaßnahmen
Auszahlungsbetrag 2020 27.110,68 €
Nichteinhebung der Pacht 178,95 €

Kostenlose Überlassung von Gemeindegrund
Gesamtförderung 2020 27.289,63 €
  
1. FC Sindlbach
Pauschale Grundförderung 635,00 €

Kostenlose Nutzung des Sportzentrums
Übungsleiterzuschuss 587,69 €
Zuschuss Kinder und Jugend 1.763,16 €
Zuschuss Erwachsene 547,25 €
Zuschuss Erhaltungsaufwand 8.000,00 €

Erhaltungsaufwand für die vereinseigene Turnhalle
Primärzuschuss 11.533,11 €
Auszahlungsbetrag 2020 11.533,11 €
Nichteinhebung der Pacht 66,47 €

Kostenlose Überlassung von Gemeindegrund
Pachtübernahme          191,44 €

Übernahme der Pacht für Pfarrpfründegrund
Gesamtförderung 2020 11.791,02 €

TSV Stöckelsberg
Pauschale Grundförderung 635,00 €

Kostenlose Nutzung des Sportzentrums
Übungsleiterzuschuss 0,00 €
Zuschuss Kinder und Jugend 283,59 €
Zuschuss Erwachsene 260,53 €
Zuschuss Erhaltungsaufwand    800,00 €

Primärzuschuss 1.979,12 €
Investitionsaufwandszuschuss 730,00 €

Kauf eines Rasentraktors zur Sportplatzpflege
Zuschuss Sportplatzbewässerung            0,00 €
Auszahlungsbetrag 2020 2.709,12 €
Nichteinhebung der Pacht          69,02 €

Kostenlose Überlassung von Gemeindegrund
Gesamtförderung 2020 2.778,14 €

Schützenverein „Eichenlaub“ Berg
Pauschale Grundförderung 635,00 €
Übungsleiterzuschuss 130,60 €
Zuschuss Kinder und Jugend 98,64 €
Zuschuss Erwachsene 183,34 €
Zuschuss Erhaltungsaufwand        100,00
Primärzuschuss 1.147,57 €
Auszahlungsbetrag 2020 1.147,57 €
Gesamtförderung 2020 1.147,57 €

Schützenverein „St. Georg“ Loderbach
Pauschale Grundförderung 635,00 €
Übungsleiterzuschuss 65,30 €
Zuschuss Kinder und Jugend 160,29 €
Zuschuss Erwachsene 210,91 €
Zuschuss Erhaltungsaufwand    400,00 €
Primärzuschuss 1.471,49 €
Auszahlungsbetrag 2020 1.471,49 €
Gesamtförderung 2020 1.471,49 €

Schützenverein „Klosterberg“ Oberölsbach
Pauschale Grundförderung 635,00 €
Übungsleiterzuschuss 0,00 €
Zuschuss Kinder und Jugend 24,66 €
Zuschuss Erwachsene 146,12 €
Zuschuss Erhaltungsaufwand    300,00 €
Primärzuschuss 1.105,78 €
Auszahlungsbetrag 2020 1.105,78 €
Nichteinhebung Pacht          25,56 €

Kostenlose Überlassung von Gemeindegrund
Gesamtförderung 2020 1.131,34 €
  
Schützenverein „Wiesengrund“ Rohrenstadt
Pauschale Grundförderung 635,00 €
Übungsleiterzuschuss 130,60 €
Zuschuss Kinder und Jugend 73,98 €
Zuschuss Erwachsene 275,69 €
Zuschuss Erhaltungsaufwand    300,00 €
Primärzuschuss 1.415,27 €
Investitionsaufwandszuschuss 464,00 €
Investitionsaufwandszuschuss 2.890,21 €
Auszahlungsbetrag 2020 4.769,48 €
Gesamtförderung 2020 4.769,48 €

 
Sportfreunde Hausheim
Unterhalt Sportplatz 385,00 €

Übernahme der Betriebskosten für die Sporträume
Laufende Spielplatzpflege 260,00 €
Investitionsaufwandszuschuss 3.141,93 €

Kostenbeteiligung Anbau/Geräteschuppen
Gesamtförderung 2020 3.786,93 €

Neues vom Gemeinderat
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Wasserwacht Berg
Festbetragsförderung 260,00 €

Pauschale Förderung der Jugendarbeit
Kostenlose Überlassung des Hallenbads

Gesamtförderung 2020 260,00 €

Shotokan Karate Hausheim
Festbetragsförderung 260,00 €

Pauschale Förderung der Jugendarbeit.
Kostenlose Überlassung der Sporträume und

 Übernahme der Betriebskosten.
Gesamtförderung 2020 260,00 €

Brieftaubenverein „Flieg in die Heimat“  
Meilenhofen und „Treu zu Berg“ Berg
Nichteinhebung Pacht 100,00 €

Kostenlose Überlassung von Gemeindegrund
Gesamtförderung 2020 100,00 € 

BRK-Sanitätsbereitschaft Berg-Oberölsbach
Festbetragsförderung 260,00 €

Kostenlose Überlassung des Gruppenraums im
Feuerwehr-Zentrum. Kostenloser Fahrzeugstellplatz.

Gesamtförderung 2020 260,00 €

Freiwillige Feuerwehrvereine der Großgemeinde 
(freiwillige Leistungen)
Die Festbetragsförderung der Feuerwehrvereine wird für die 
Pflege der gemeindeeigenen Feuerwehrhäuser und des tech-
nischen Geräts sowie für das Aufstellen der Christbäume in 
den Altgemeinden gewährt.
Berg 515,00 €

Festbetragsförderung
Hausheim 360,00 €

Festbetragsförderung
Loderbach 360,00 €

Festbetragsförderung
Oberölsbach 360,00 €

Festbetragsförderung
Sindlbach 360,00 €

Festbetragsförderung
Stöckelsberg 360,00 €

Festbetragsförderung
Alle Feuerwehren 1.320,00 €

Freiwillige Aufwandsentschädigungen für Leistungsprü-
fungen, Jugendwettbewerbe und Truppmannausbildung

Alle Feuerwehren 292,21 €
Zuschüsse zur Führerscheinausbildung

Alle Feuerwehren 367,08 €
Beiträge für Feuerwehr-Erholungsheim

Alle Feuerwehren 921,60 €
Beiträge zum Kreisfeuerwehrverband

Alle Feuerwehren 4.371,70 €
Pflege und Wartung der Hydranten

Alle Feuerwehren 1.122,93 €
Sonstiges

Gesamtförderung 2020 10.710,52 €

Heimat- und Volkstrachtenverein Sindlbach
Festbetragsförderung 750,00 €

Pauschale Förderung der Jugendarbeit

Gesamtförderung 2020 750,00 €

Bläsersinfonie Berg
 3.420,00 €
Notenmaterial, Instrumente, Unterrichtsvergütung, Konzerte

Gesamtförderung 2020 3.420,00 €

Kulturförderverein Berg
Festbetragsförderung 1.000,00 €

Pauschale Förderung der Kulturarbeit
Gesamtförderung 2020 1.000,00 €

Heimat- und Denkmalpflege
- Verschiedene Dorfgemeinschaften 872,39 €

Christbaum-Aufstellen, Osterbrunnen usw.
- Dorfgemeinschaft Haslach 300,00 €

Renovierung der Kapelle Haslach
- Übernahme Musikkosten Volkstrauertag 150,00 €
- Kulturhistorischer Verein 1.250,00 €

Pauschaler Zuschuss Konventgebäude Gnadenberg
- Natur- und Landschaftspflege 200,00 €
- Restaurationen 5.058,57 €

Marterln und Wegkreuze
Gesamtförderung 2020 7.830,96 €

Obst- und Gartenbauvereine
Die fünf Obst- und Gartenbauvereine der Großgemeinde 
übernehmen umfangreiche Arbeiten zur Pflege öffentlicher 
Anlagen und Einrichtungen in ihren Altgemeinden.
Berg 260,00 €
Sindlbach 260,00 €
Loderbach 260,00 €
Stöckelsberg 260,00 €
Unterölsbach 260,00 €
Kreisverband Gartenbau- und Landschaftspflege 255,65 €

Festbetragsförderung für die Pflege  
des Kreislehrgartens in Loderbach

Gesamtförderung 2020 1.555,65 €

Kirchenstiftungen
- Kindergarten Berg (für 2018) 19.901,74 €

Übernahme des Betriebskostendefizits
- Kindergarten Berg (für 2019) 13.553,57 €

Übernahme des Betriebskostendefizits
- Kindergarten Loderbach (für 2018) 10.021,56 €

Übernahme des Betriebskostendefizits
- Kindergarten Loderbach (für 2019) 50.275,89 €

Übernahme des Betriebskostendefizits
- Kindergarten Sindlbach 30.000,00 €

Übernahme des Betriebskostendefizits
- Kindergarten Unterölsbach 35.656,33 €

Übernahme des Betriebskostendefizits
- Investitionsaufwandszuschuss 4.436,23 €

Lautsprecheranlage Gnadenberg
- Kirchliche Baumaßnahme 6.006,72 €

Sanierung Außentreppe Aufgang Friedhof Berg
- Kirchliche Baumaßnahme 1.339,51 €

Sanierung Friedenskapelle Hausheim
- Kirchliche Baumaßnahme 357,60 €

Reparatur Läutwerk Kapelle Richtheim

Neues vom Gemeinderat
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- Kirchliche Baumaßnahme 1.700,00 €
Renovierung Christuskirche Neumarkt

Gesamtförderung 2020 173.249,15 €

Gemeindliche Einrichtungen
Bücherei Berg
 3.500,00 €

Ankauf von Büchern
 400,00 €
 Sonstige Aufwendungen für ehrenamtliche Mitarbeiterinnen

Ferienprogramm
Begünstigte Veranstalter vgl. gesonderte Aufstellung
 150,00 €

Förderung der aktiven Teilnahme von Vereinen am Feri-
enprogramm der Gemeinde (25,00 € pro durchgeführte 

Veranstaltung mit mind. 5 gemeldeten Teilnehmern).
 80,00 €

Siegerprämien Kinder-Malwettbewerb
 106,60 € 

Eiscreme für Teilnehmer Kinder-Malwettbewerb

Schulen Berg und Sindlbach
 0,00 €

Zuschüsse für Fahrten in das Schullandheim
 0,00 €

Zuschüsse für Schülerlotsen und Verkehrssicherung

AWO Kinderhaus Berg
 46.346,90 €

Übernahme des Betriebskostendefizits

Vereine allgemein 0,00 € 

Gesamtförderungen 2020 312.820,18 € 

 
Vorstellung der neu in den Gemeinderat  

gewählten Gemeinderatsmitglieder
Christian Lehmeyer – Zweiter Bürgermeister

Liebe Leser*innen,
sehr gerne lebe ich mit mei-
ner Frau und unserer kleinen 
Tochter in Berg im Ortsteil 
Meilenhofen, meine Heimat 
im Herzen wird aber immer 
Unterölsbach bleiben. Be-
ruflich bin ich seit über zehn 
Jahren an der Realschule 
Berching als Studienrat tätig. 
Meine Begeisterung für Litera-
tur und Sport begleiten mich 
schon seit meiner Jugend, 
was sich nicht zuletzt in mei-
ner Berufswahl niederschlug. 
Seit Mai gehöre ich innerhalb 
der CSU-Fraktion dem Gemeinderat an, wobei ich es als sehr 
wohltuend empfinde, dass bei uns in Berg nur sehr wenig 
Parteipolitik gemacht wird. So sind es auch die Persönlich-

keiten aus den verschiedensten Gruppierungen, die mich im 
vergangenen Jahr nachhaltig beeindruckt haben, jede auf ihre 
eigene Art und Weise. Zum ersten Mal richtig in Berührung mit 
der Kommunalpolitik kam ich als Vorsitzender des SC Ober-
ölsbach. Mein Interesse, mich politisch zu engagieren, weckte 
aber insbesondere unser ehemaliger Bürgermeister Helmut 
Himmler. Es war immer eine Freude, sich mit ihm über das 
Zusammenspiel von Politik und Gesellschaft auseinanderzu-
setzen, auch wenn wir nicht immer zu den gleichen Schlüssen 
kamen. In meiner Funktion als Zweiter Bürgermeister sehe 
ich meine vorrangige Aufgabe darin, unseren Bürgermeister 
in seiner Amtsführung bestmöglich zu unterstützen. Ein per-
sönliches Anliegen war und ist es mir, dass möglichst alle 
unserer jungen Menschen, die gerne in der Gemeinde bleiben 
möchten, auch die Möglichkeit dazu bekommen. Deswegen 
wird zukünftig die Erschließung von weiterem Bauland eine 
wichtige Aufgabe des Gemeinderats bleiben, nicht zentral an 
einem Ort, sondern verteilt über die ganze Gemeinde. Zum 
Schluss möchte ich mich bei den zahlreichen Unterstützern 
bei der Gemeinderatswahl bedanken. Ich habe mich sehr über 
den großen Zuspruch gefreut und werde mich bemühen, das 
mir entgegengebrachte Vertrauen zu rechtfertigen.       
Bei Fragen und Anregungen können Sie mich jederzeit per 
Mail (christian.lehmeyer@gmx.de) erreichen.
Viele Grüße
Christian Lehmeyer

 
Die Gemeinde informiert

 Gemeinde fördert den Bau und Unterhalt 
von landwirtschaftlichen Wirtschaftswegen

In Berg werden die Wegebaumaßnahmen für landwirtschaft-
liche Flurwege von den Jagdgenossenschaften durchgeführt 
und die Gemeinde trägt in der Regel 50 Prozent der Kosten.
Die Zusammenarbeit mit den Jagdgenossenschaften in un-
serer Gemeinde funktioniert sehr gut und in entsprechend 
gutem Zustand sind auch die Wege in den einzelnen Gemar-
kungen.

Auf unserem gemeindlichen Wegenetz findet allgemeiner 
sowie land-und forstwirtschaftlicher Verkehr statt.
Unsere Landwirte brauchen gut ausgebaute Wege, um zu 
ihren Äckern, Wiesen und Wäldern zu kommen. Wirtschafts-
wege bieten neben der Nutzung zur Produktion von Lebens-
mitteln, dem Transport von Energieerzeugnissen (Biomasse) 
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auch Raum für Erholungssuchende und für sportliche Betä-
tigungen.
Gerade jetzt in der Corona-Krise spielen gut ausgebaute Wege 
auch für Radfahrer und Fußgänger eine große Rolle.

 Freiwillige Feuerwehr Berg e.V. -  
Jahreshauptversammlung 2021

Liebe aktive und passive Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Berg, die Vorstandschaft wünscht Ihnen allen noch ein gesun-
des und erfolgreiches neues Jahr 2021.

Liebe Mitglieder,
für den 20. Februar 2021 war unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahl der gesamten Vorstandschaft 
geplant. 
Aufgrund der derzeitigen Pandemielage durch Covid 19 ist zu 
diesem Termin eine Durchführung mit allen stimmberechtigten 
Mitgliedern leider nicht möglich. Aus diesem Grund hat sich 
die Vorstandschaft einstimmig dazu entschieden, die Amts-
geschäfte kommissarisch bis zu dem Zeitpunkt weiterzufüh-
ren, bis eine ordentliche Jahreshauptversammlung mit allen 
Mitgliedern wieder stattfinden kann. 
Wir gehen davon aus, dass dies bis Mitte dieses Jahres wieder 
der Fall sein wird. Wir werden dann die Mitglieder in einem 
Schreiben rechtzeitig über den neuen Termin informieren. Da 
bei der anstehenden Neuwahl die Ämter des ersten und auch 
des zweiten Vorstandes neu besetzt werden müssen, können 
interessierte Mitglieder ihre Bereitschaft für eines der Ämter zu 
kandidieren, gerne dem Vorstand kundtun. Wir sind für jede 
Meldung sehr dankbar. Ebenso muss wegen der Coronasitu-
ation auch der diesjährige Feuerwehrball entfallen. 
Bleibt alle gesund wünscht die Vorstandschaft.
Konrad Dörrmann (1. Vorstand)
Andreas Feihl (1. Kommandant)

 
Blutspendetermin in Berg

Der erste Blutspendetermin 
des Roten Kreuzes im Jahr 
2021 findet statt am  Mitt-
woch, 17.02.2021 in der Zeit 
von 16.00 - 20.30 Uhr in der 
Schwarzachtal-Schule Berg. 
Alle Spender benötigen den Personalausweis und Mehrfach-
spender den Blutspendeausweis.
Weitere Termine: 19.05./28.07./06.10.2021

Dank an Blutspender 2020
Das BRK bedankt sich bei den zahlreichen Blutspendern, die 
im Jahr 2020 in die Schwarzachtal-Schule Berg kamen:

Registrierte Personen:  701
Tatsächliche Spender:  645
Davon Erstspender:    76

 
Blutspenden auch im Lockdown möglich 

Besuch von Blutspendeterminen von Ausgangsbeschrän-
kungen ausgenommen
Der Besuch von Blutspendeterminen ist in Bayern auch vor 
dem Hintergrund der beschlossenen Verschärfung beste-
hender Corona-Maßnahmen weiterhin möglich und absolut 
notwendig.
Das Bayerische Ministerblatt vom 15. Dezember listet die 
Blutspende unter § 2 Allgemeine Ausgangsbeschränkungen 
explizit als triftigen Grund zum Verlassen der Wohnung. 
Die angebotenen Termine des Blutspendedienstes des 
Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) unterliegen strengsten 
hygienischen Regularien, welche auch über den gesamten 
bisherigen Zeitraum der Pandemie konsequent und erfolgreich 
umgesetzt wurden. Es besteht mit den ergriffenen Maßnahmen 
weiterhin kein erhöhtes Ansteckungsrisiko beim Besuch der 
Blutspende. 
Die Versorgung kranker und schwerverletzter Mitmenschen 
mit überlebenswichtigen Blutpräparaten ist auch künftig unter 
allen Umständen sicherzustellen. Nebst dem Engagement der 
Spenderinnen und Spender ist es für eine kontinuierliche, lü-
ckenlose Abdeckung der aus den Kliniken gemeldeten Bedarfe 
essenziell, Termine weiterhin in öffentlichen Einrichtungen wie 
beispielsweise Schulen, Turnhallen oder Gemeinderäumen 
stattfinden lassen zu können. 

 VORSICHT BEIM BETRETEN  
VON EISFLÄCHEN!

Die kalten Temperaturen der vergangenen Tage haben dazu 
geführt, dass sich auf den Seen und im Kanal im Landkreis 
Neumarkt eine Eisschicht gebildet hat. Die Eisflächen sind 
noch nicht tragfähig, wodurch beim Betreten unmittelbare 
Lebensgefahr besteht. Aufgrund der niedrigen Wassertempe-
raturen verliert ein ins Eis eingebrochener Mensch innerhalb 
kürzester Zeit das Bewusstsein und läuft Gefahr zu ertrinken. 
Die Wasserwacht-Bayern warnt daher eindringlich vor dem Be-
treten von nicht tragfähigen und freigegebenen Eisflächen! 
„Die ehrenamtlichen Wasserretter der Wasserwachten im 
Landkreis sind rund um die Uhr für Notfälle auf dem Wasser 
und die Eisrettung mit Wasserrettern und Einsatztauchern 
einsatzbereit“, erklärt Mirko Stüdemann, Vorsitzender der 
Kreiswasserwacht.
Da alle unsere Einsatzkräfte auch coronabedingt sehr gefor-
dert sind, appelliert BRK Kreisgeschäftsführer Klaus Zimmer-
mann an die Bevölkerung, die Eisflächen nicht zu betreten 
und große Vorsicht walten zu lassen.
Die Wasserwacht-Bayern rät dringend folgende Regeln für 
den Ernstfall zu beachten:
Was tun, wenn man selbst im Eis einbricht?
• Laut um Hilfe rufen.
• Ist man allein unterwegs und eingebrochen, sollte man sich 

nicht mehr als nötig bewegen, um so wenig Körperwärme 
wie möglich zu verlieren. Das Wasser ist an der Nullgrad-
grenze. Daher kann Bewusstlosigkeit schon nach wenigen 
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Minuten eintreten. Danach hat man keine Kontrolle mehr 
und ertrinkt.

• In jedem Fall vermeiden, dass man unter das Eis gerät.
• Bei einer dünnen Eisdecke das Eis so weit abbrechen, bis 

es trägt, sich dann in Bauch- oder Rückenlage flach auf 
das Eis hochziehen und auf dem Bauch zum Ufer kriechen. 
Durch die Verteilung des Körpergewichts auf eine größere 
Fläche vermeidet man ein weiteres Einbrechen.

• Mit sogenannten Eispickeln, die man auf dem Eis immer 
in der Tasche haben sollte, kann man sich im Eis besser 
festhalten und vermeidet blutig aufgeschürfte Hände von 
den Eiskanten.

Was tun, wenn man jemand anderen retten will?
• Die Person beruhigen, deutlich machen, dass man Hilfe 

holt.
• Sofort Hilfe rufen, am besten über Handy. Notruf Nummer 

112 und 110. Stichworte sind: Was ist passiert und wo ist 
der Unfallort? Je genauer die Angaben, desto schneller 
kommt Hilfe. Wie lange ist die Person schon im Eiswas-
ser?

• Dem Eingebrochenen niemals aufrechtstehend, sondern 
auf dem Eis liegend helfen, da die Gefahr besteht, selbst 
einzubrechen.

• Dem Eingebrochenen niemals die Hand reichen, da man 
selbst ins Wasser rutschen könnte. Dem Verunglückten 
nur mit einem festen Gegenstand helfen, den man auch 
loslassen kann, zum Beispiel Äste, ein Kleidungsstück, das 
kann auch ein Schal sein oder ein Abschleppseil.

• Den Verunglückten am Ufer ruhig lagern und zudecken. 
Wenn er bewusstlos ist, die Atmung kontrollieren.

• Die nasse Kleidung des Eingebrochenen erst zusammen 
mit den Mitarbeitern vom Rettungsdienst abnehmen.

Eisflächen auf natürlichen Gewässern sollten besser gemie-
den werden. Wer dennoch Wintersport auf dem Eis treiben 
möchte, sollte grundsätzlich nur an bewachten Gewässern 
und nie allein auf das Eis gehen sowie auf die Warnungen 
der örtlichen Behörden, der lokalen Medien und Hinweis- und 
Verbotsschilder vor Ort achten.

 „Handwerk in Zahlen“ der Handwerks-
kammer Niederbayern-Oberpfalz digital 

Mit 38.855 Betrieben, 219.200 tätigen Personen und 14.994 
Auszubildenden erwirtschaftete das ostbayerische Handwerk 

zuletzt im Jahr 2019 einen Umsatz von 31,6 Milliarden Euro. 
Gleichzeitig sind im ostbayerischen Handwerk 18 Prozent 
aller sozialversicherungspflichtig Beschäftigten aktiv, die 21 
Prozent aller Umsätze in Ostbayern generieren.
Weitere Daten zum Handwerk in Niederbayern und der Ober-
pfalz finden Sie auf unserer Internetseite unter www.hwkno.
de/statistik. 

 
Bekanntmachungshinweise 

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Anmeldungen ......................................................................32
Abmeldungen......................................................................44
Geburten ...............................................................................2
Sterbefälle .............................................................................8
Einwohner am 31.12.2020 .............................................8.327
Davon mit Nebenwohnsitz  ...............................................362
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz .............................7.965

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi. 2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Gemeindechronik Berg 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt 4,95 €
Aufkleber „I love Berg“ 1,00 €
Freizeitkarte Radeln und Wandern  
im Laber- und Altmühltal 1,50 €
Wandern und Einkehren –  
Luftbildband Schwarze Laber 24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst) 2,00 €
Restmüllsäcke 5,00 €
Biomüllsäcke 4,00 €

 
Zahlungstermine

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass am 1�. Fe-
bruar 2021 zur Überweisung fällig sind:
1. Rate    Gewerbesteuer
1. Rate    Grundsteuer A
1. Rate    Grundsteuer B
1. Rate Wassergebühren-Vorauszahlung 2021
1. Rate Kanalgebühren  - Vorauszahlung 2021
Bei nicht fristgerechter Bezahlung sind wir zur Erhebung 
von Mahngebühren und Säumniszuschlägen gesetzlich 
verpflichtet.

 
Fundsachen

Folg. Dinge wurden im Fundamt abgegeben: (Bürgerbüro, Zi. 
2, Tel. 09189/4411-0)
Oktober 2020
1 Sport-Sonnenbrille, Marke Esprit
1 Autoschlüssel und 1 Haustürschlüssel mit schwarzem Le-
deranhänger
1 Fahrradschlüssel
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Januar 2021
1 Schlüsselbund mit insgesamt 4 Schlüsseln 

 Neuregelungen Gültigkeitsdauer  
Kinderreisepässe und Personalausweise 

Zu den Neuregelungen gibt das Bundesministerium des 
Innern, für Bau und Heimat folg. Hinweise. 
Gültigkeitsdauer Kinderreisepässe 
Werden Kinderreisepässe neu beantragt, dürfen diese ab dem 
1. Januar 2021 nur für einen maximalen Gültigkeitszeitraum 
von zwölf Monaten ausgestellt werden. 
Soll ein Kinderreisepass verlängert werden, darf ab dem 
1. Januar 2021 die Gültigkeit des Verlängerungsaufklebers 
ebenfalls nur maximal zwölf Monate betragen.
Bisher ausgestellte Kinderreisepässe sind bis zum jeweils 
aufgedruckten Gültigkeits-datum gültig. 
Wünscht die antragstellende Person ein mehrere Jahre 
gültiges Dokument, ist ein re-gulärer Personalausweis oder 
Reisepass zu beantragen.

Personalausweis ab 2. August 2021 (Artikel 11)
Zum 2. August 2021 werden unter Verweis auf die europarecht-
liche Vorgabe in der VO (EU) Nr. 2019/1157 die Fingerabdrü-
cke verpflichtend in den Personalausweis aufgenommen.
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass sich ab 
1. Januar 2021 die Gebühren für den Personalausweis 
erhöht und für Personen ab 24 Jahren 37 Euro (wie für die 
eID-Karte) betragen.
Zudem werden ab 1. Januar 2021 die nachträgliche Aktivie-
rung der Online-Ausweisfunktion, das Neusetzen der Geheim-
nummer und die Entsperrung (nach Verlust) gebührenfrei.

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Anrufsammeltaxi Berg von und zum Bahnhof in Neumarkt 
i.d.OPf. 
Das Anrufsammeltaxi Berg  fährt 
abends und am Wochenende, 
wenn keine regulären Verbin-
dungen mit dem Linienbus be-
stehen. 
Das AST orientiert sich an einem 
festen Fahrplan. Die genauen 
Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach Neumarkt können dem 
aktuellen Flyer (10/2017) entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 1 Stunde vor 
der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –  
Berg (City-Taxi Neumarkt), Tel. 0800 2�2�2�9
AST-Informationen:  
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel.: 09181/470-112

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: Herr Bauer, 
Tel.: 09189/4411-24.

 
Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie 
�11 nutzen. Sie verbindet alle Ortsteile mit 
Berg und weiter nach Neumarkt (Ärztehaus, 
Klinikum, Marktplatz, Bahnhof). Der Bus fährt 
3xtägl. (Mo.-Fr.), jeweils hin und zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie 
��8 zur Verfügung, die Berg und alle Ortsteile 
mit Altdorf verbindet: 2xtägl (Mo.-Fr.), jeweils 
hin und zurück. Die Regionalbuslinien �12 
und �18 ergänzen die o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien �11 und ��8 verkeh-
ren nur nach vorheriger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre 
Fahrt bitte spätestens 60 Minuten vor der planmäßigen 
Abfahrtszeit an der jeweils ersten Haltestelle in der 
Fahrtwunschzentrale von DB Regio Bus Bayern GmbH. 
Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten vor 8.30 Uhr bitte am Vortag 
bis 17.30 Uhr anmelden. Ihre gebuchte Fahrt wird auf jeden 
Fall durchgeführt, auch wenn sich keine weiteren Fahrgäste 
dafür angemeldet haben.

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
• Neues Rathaus, 

Herrnstraße/Ecke 
Hauptstraße (neben 
E-Ladestation)

• Sportanlage DJK-SV 
Berg, Schulstr. 40 
(am Kassenwärter-
häuschen)

• Sport- und Kul-
turzentrum Berg, 
Schulstraße 9 

Sindlbach:
• Sportheim FC Sind-

lbach, Sindlbacher 
Hauptstraße 1

• Pfarrheim Sindlbach, 
Angerstraße 2

Unterölsbach:
• Sportheim FC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
• Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
• Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
• Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

Foto: StepperFoto: Stepper
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Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr

In der Gemeindezeitung „Berg aktuell“ werden die Jubilare 
des Monats (Ehejubiläen, Geburtstage) aufgrund des Daten-
schutzrechtes nicht mehr veröffentlicht.
Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratula-
tionen der Gemeinde sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten 
z.B. an das Landratsamt, Bayerische Staatskanzlei, Bayerische 
Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, können 
Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi. 2) eine Übermitt-
lungssperre beantragen.

 
Persönliche Gratulationen nur auf Wunsch

Aufgrund der Einschränkungen der Sozialkontakte wegen der 
Coronakrise fanden keine persönlichen Gratulationsbesuche 
statt. 
Die Bürgermeister oder der Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Berg werden auf Wunsch die Jubilare (80., 85., 90., 95., 
100… sowie 50., 60., 65. Ehejubiläum) besuchen.
Bitte teilen Sie uns mindestens eine Woche vor dem Jubeltag 
telefonisch oder per E-Mail mit, falls Sie einen Gratulations-
besuch - unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen (Ab-
stand, Mundschutz) - wünschen (Frau Kuhn, Tel. vormittags 
09189/4411-21, E-Mail: roswitha.kuhn@berg-opf.de).
Ansonsten gehen wir in dieser „Coronazeit“ davon aus, dass 
kein Gratulationsbesuch gewünscht wird, die Gratulationsur-
kunden werden dann per Gemeindediener zugestellt.

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

 
Samstagstrauungen

Das Standesamt Berg b. Neumarkt i.d.OPf. bietet für die 
Gemeindebürger zusätzlich zu Trauungen während der allge-
meinen Öffnungszeiten an folgenden Terminen Samstagstrau-
ungen, jeweils in der Zeit von 10:00-13:00 Uhr, an: 
Termine 2021 (1. Halbjahr)
• 13.02.2021
• 13.03.2021
• 24.04.2021
• 15.05.2021
• 05.06.2021
• 17.07.2021
Termine für das 2. 
Halbjahr 2021 werden 
im Frühjahr im Mittei-
lungsblatt bekanntgegeben.
Die eigentliche Anmeldung zur Eheschließung ist frühestens 6 
Monate vor dem Eheschließungstermin möglich. Der genaue 
Termin wird erst bei der Anmeldung endgültig festgelegt. 
Reservierungen im Voraus sind nicht möglich. 

Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in der 
Gemeinde Berg) statt.
Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden und Unterlagen zur 
Eheschließung empfiehlt sich ein vorheriges Gespräch mit 
dem zuständigen Standesamt (Ansprechpartnerin: Fr. Bogner, 
Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: andrea.bogner@berg-opf.de).  

 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da die Antragsaufnahme einen längeren Zeitraum bean-
sprucht, ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Dadurch wird eine reibungslose Bearbeitung gewährleistet 
und unnötige Wartezeiten vermieden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Frau Bogner, 
Gemeinde Berg, Zimmer-Nr. 3, Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: 
andrea.bogner@berg-opf.de in Verbindung zu setzen.

 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern von Erzeugungsanlagen 
bieten wir mit dem Online-Newsletter bayernwerk.info regel-
mäßig aktuelle Informationen rund um die Erzeugung und 
Einspeisung von Strom aus Erneuerbaren Energien. www.
bayernwerk.de/einspeiser 
Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 
Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne
Störungsnummer Strom: Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas: Tel. 09 41-28 00 33 ��

 Wasserversorgung - Abwasserentsorgung
Beitrags- und Gebührensätze ab 01.10.2020

• Wasserversorgung Gemeinde Berg
a) Wasserversorgung Gemeinde Berg  

(außer Bischberg, Mauertsmühle):
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag (+  Mwst. 7 %) 1,08 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ Mwst. 7%)  6,21 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+  Mwst. 7 %) 1,17 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss:  
(+ Mwst. 7 %) 42,00 €/Jahr

Bekanntmachungen
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b) Wasserversorgung Pettenhofener Gruppe (Bischberg): 
(Änderung ab 01.01.2018)

Beiträge: 
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 1,89 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 8,09 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.) 1,00 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.) 36,00 €/Jahr

c) Wasserversorgung Hammerbachtalgruppe  
(Mauertsmühle):

Beiträge: 
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 1,33 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 8,69 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.) 1,40 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.) 44,20 €/Jahr

• Abwasserentsorgung Gemeinde Berg:
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag 1,77 € / m²
Geschoßflächenbeitrag 12,12 € / m²
Einleitungsgebühr: 1,83 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss: 42,00 €/Jahr

 
Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

 
Problemmüllsammlung

In Berg findet am Freitag, 19.02.2021 in der Zeit von 1�.00 
bis 17.00 Uhr am Bauhof, Waller Straße, wieder eine Pro-
blemmüllsammlung statt.
Gesammelt werden folgende Problemabfälle in haushalts-
üblichen Mengen:
Arzneimittel, Bremsflüssigkeit, Desinfektionsmittel, flüs-
sige Farben und Lacke, Frostschutzmittel, Holzschutz-
mittel, Kleber, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lösemittel, 
Quecksilber, Spraydosen, etc.
Achtung: Eingetrocknete Farb-, Lack- und Kleberdosen kön-
nen über die Restmülltonne entsorgt werden. 
Wer z.B. Motorenöl verkauft, muss die gleiche Menge Altöl 
kostenlos zurücknehmen (bitte Kassenzettel für die Rückgabe 
aufbewahren). 
Seit 01.10.98 muss der Handel alle verkauften Batterien nach 
Gebrauch kostenlos zurücknehmen (Batterieverordnung). Wer 
keine Möglichkeit hat, seine gebrauchten Batterien im Laden 
zurückzugeben, kann alle Batterien auch weiterhin bei den 
Problemmüllsammlungen abgeben. 
Abfälle, die „nach Art, Menge oder Beschaffenheit nicht mit 
den in Haushaltungen anfallenden Abfällen beseitigt werden 
können“, sind von der Beseitigung durch den Landkreis 
ausgeschlossen. Das bedeutet, dass bei den Problemmüll-
sammlungen nur Sonderabfälle aus Haushalten und auch nur 
in haushaltsüblichen Mengen abgegeben werden können. 
Industrie- und Gewerbebetriebe sind demzufolge zur ord-
nungsgemäßen Entsorgung ihrer Sonderabfälle verpflichtet.
Bitte liefern Sie Ihre Problemabfälle nur während der o.g. 
Sammelzeit an.
Bergler
1. Bürgermeister

 
Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2021

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
92367 Pilsach, Tel. (09181/4763-40),  
E-Mail: info@edenharder.com

Tour 9: 
OT Berg
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht

Februar März April Mai Juni

01. | 15. 01.|15.|29. 12. | 26. 10. | 22. 07. | 21.

Juli August September Oktober November Dezember

05. | 19. 02.|16.|30. 13. | 27. 11. | 25. 08. | 22. 06. | 18.

Tour 18: 
Berg u. OT
Berg, Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Oberwall, Unterwall, 
Riebling

Februar März April Mai Juni

10. | 24. 10. | 24. 07. | 21. 05. | 19. 02.|16.|30.

Bekanntmachungen



Mitteilungsblatt Berg · Februar 2021 2�

Juli August September Oktober November Dezember

14. | 28. 11. | 25. 08. | 22. 06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|28.

Tour 31: 
Berg OT
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Hausheim, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle, 
Langenthal, Meilenhofen (Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

Februar März April Mai Juni

10. | 24. 10. | 24. 08. | 21. 05. | 19. 02.|16.|30.

Juli August September Oktober November Dezember

14. | 28. 11. | 25. 08. | 22. 06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|29.

Tour 3� Mi.
Gewerbepark Berg (Am Autohof 24), Kadenzhofen, Loderbach 
+ Siedlung, Richtheim

Februar März April Mai Juni

05. | 19. 05. | 19. 03.|16.|30. 14. | 28. 11. | 25.

Juli August September Oktober November Dezember

09. | 23. 06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|29. 12. | 26. 10. | 23.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel. 09181 
| 470-209, -211, -219.

 Abfuhrplan 2021 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die monatliche Entleerung der Papiertonnen 
durch die Fa. Edenharder (09181/4763-0) 
findet an folgenden Tagen in der Gemeinde 
Berg statt:

Bezirk 2�
Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, 
Meilenhofen, Oberwall, Riebling, Unterwall
Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

18. 22. 21. 21. 23. 21. 19. 20. 19. 17. 17.

Bezirk 26
Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht
Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

23. 22. 21. 25. 22. 20. 16. 20. 18. 15. 16.

Bezirk 39
Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, (Großwiesenhof), 
Gewerbepark Berg am Autohof 24, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Richtheim

Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

19. 23. 23. 26. 24. 26. 25. 23. 25. 26. 23.

 Abfuhrplan 2021 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die monatlichen Abholungen der „Gelben Säcke“ wer-
den 2021 wieder durch die Fa. Edenharder aus Pilsach 
durchgeführt. 

Tour 76
Gemeinde Berg
Beckenhof, Berg, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Meilenhofen ohne Industriegebiet, Oberwall, 
Richtheim, Riebling, Unterwall, Gewerbepark Berg (Am Au-
tohof 24)

Februar März April Mai Juni

12. | 26. 12. | 26. 09. | 23. 07. | 21. 05. | 18.

Juli August September Oktober November Dezember

02.|16.|30. 13. | 27. 10. | 24. 08. | 22. 05. | 19. 03.|17.|30.

Tour 77
Gemeinde Berg
Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, Gspann-
berg, Haimburg, Haslach, Hausheim, Häuselstein, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Mauertsmühle, Meilenhofen Industriegebiet, Mitter-
rohrenstadt, Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, 
Reichenholz, Rührersberg, Sindlbach, Stöckelsberg, Unter-
ölsbach, Unterrohrenstadt, Wünricht

Februar März April Mai Juni

12. | 26. 12. | 26. 12. | 23. 07. | 21. 05. | 18.

Juli August September Oktober November Dezember

02.|16.|30. 13. | 27. 10. | 24. 08. | 22. 05. | 19. 03.|17.|30.

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abholung 
bereit stehen!

 Biomüllabfuhr 2021 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4763-0

Orte: Berg, Meilenhofen, Loderbach, Riebling, 
Sindlbach  - Abfuhrtag: Montag
Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit. Die Abfuhr-
unternehmen leeren die Tonnen in manchen Abfuhrbereichen 
bis 22.00 Uhr abends. 
Lassen Sie die Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung 
bereitgestellt.

Feiertagsbedingte Verlegung der Biomüllabfuhr 
(Montag-Abfuhrtag):
Ostermontag  Mo, 05.04. verlegt auf Di, 06.04. 
Pfingstmontag  Mo, 24.05. vorverlegt auf Sa, 22.05. 
Allerheiligen  Mo, 01.11. verlegt auf Di, 02.11. 
Weihnachtsfeiertage  Mo, 20.12. vorverlegt auf Sa, 18.12. 

Bekanntmachungen
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Weitere Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 
von der Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., 
Tel. 09181/470-209, -211, -219 oder unter www.landkreis-
neumarkt.de/abfallwirtschaft.

 
Landratsamt Neumarkt - Abfallwirtschaft

Corona-Masken richtig entsorgen
Die Corona-Pandemie beeinflusst das Leben aller Menschen. 
Alle Bürgerinnen und Bürger müssen in bestimmten Bereichen 
der Städte Atemschutzmasken tragen.
Viele dieser Masken sind so genannte Einwegmasken. Man 
benutzt sie und entsorgt sie danach.
Wohin genau werden die Masken entsorgt?
Bei benutzten Einweg-Masken ist es genauso wie bei Papier-
handtüchern. Die benutzten Masken gehören wie die Tücher 
in den Restmüll.
Wenn selbstgenähte Masken nicht mehr genutzt werden, 
müssen sie ebenfalls in der Restmülltonne entsorgt werden.
Man kann es sich eigentlich ganz leicht merken. Wenn irgend-
wo reingeniest oder reingeatmet wurde oder Hände daran ab-
getrocknet wurden, dann kommt das nicht in die Papiertonne 
und auch nicht in den Gelben Sack. 
Weitere Informationen zur richtigen Abfalltrennung gibt es bei 
der Abfallberatung unter Telefon 09181/470-209.

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg 

 
November bis Februar:
Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr 
DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR  
FÜR 1 FAHRZEUG GESTATTET! 
BEIM ENTLADEN BITTE ABSTAND HALTEN!

WERTSTOFFHOF BERG 
ÖFFNUNGSZEITEN:

SAMSTAGS 08:00 BIS 12:00 

DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR 
FÜR 1 FAHRZEUG GESTATTET! 

BEIM ENTLADEN BITTE 
ABSTAND HALTEN! 

Gemeinde Berg

 
Wertstoffhof Blomenhof

 
Anschrift: Berliner Ring 17, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
Info-Tel.: 09181/470-299, 09181/470-209, 09181/470-211 

Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr u. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr u. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Samstag 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 

Zusätzliche Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober
Montag von   15:00 Uhr - 18:00 Uhr    
 -> nur Grüngutannahme, kein Wertstoffhofbetrieb!!!
Dienstag von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr   
 -> normaler Wertstoffhofbetrieb

AKTUELL
Der Wertstoffhof Blomenhof ist für alle üblichen Anliefe-
rungen geöffnet und auch Kompost ist erhältlich.
Bitte beachten Sie folgende Besucher-Hinweise:

• Die Besucherinnen und Besucher des Wertstoffhofes 
müssen sowohl untereinander als auch zum Personal des 
Wertstoffhofes einen Mindestabstand von 2 Meter einhal-
ten.

• Eine Mund-Nasenbedeckung muss getragen werden.
• Das Personal des Wertstoffhofes kann beim Entladen von 

schweren Teilen nicht behilflich sein.
• Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher um Ver-

ständnis für die Einschränkungen, und um konstruktive 
Mitwirkung.

• Aufgrund der Beschränkung kann es manchmal zu War-
tezeiten kommen.

• Wir bitten daher, nicht länger als nötig im Wertstoffhof zu 
verweilen.

• Generell empfehlen wir, den Wertstoffhof nur aufzusuchen, 
wenn ein wirklich dringender Bedarf besteht.

• Bitte befolgen Sie die Anordnungen des Personals.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 Winterdienst –  
bitte um Vernunft beim Parken!

Unser Winterdienst soll selbstverständlich an schneereichen 
Tagen möglichst rasch in 34 Orten die Straßen räumen und 
streuen. In den letzten Jahren kam es immer wieder vor, 
dass einzelne Straßen gar nicht oder nur mit unnötig hohem 
Zeitaufwand geräumt werden konnten, weil unvernünftig bzw. 
mitunter auch rücksichtlos die Durchfahrt der Räumfahrzeuge 
be- oder gar verhindert wurde. Kurzum – ich bitte um verant-
wortungsbewusstes Parken, damit der Winterdienst seine 
Arbeit möglichst rasch verrichten kann!
Danke für das Verständnis!
Der Bürgermeister

 Informationen zum Winterdienst:  
Räum- und Streudienst der Gemeinde

Nach verschiedenen Hinweisen und Anregungen zum Win-
terdienst der Gemeinde weisen wir unsere Bürgerinnen und 
Bürger auf folgende Regelungen zur Durchführung des Räum- 
und Streudienstes auf Straßen innerhalb geschlossener Orte 
hin:
1. In den Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlos-

sener Ortslagen mit Längsneigungen kleiner 3 % erfolgt der 
Räum- und Streudienst in allen Ortsteilen der Gemeinde 
Berg erst bei einer Schneelage von größer 8 cm.

2. Für Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlossener 
Ortslagen mit einer Steigung bzw. Gefälle von mehr als 
3% und anderen gefährlichen Fahrbahnstellen besteht 
weiterhin die Räum- und Streupflicht entsprechend der 

Bekanntmachungen
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Dienstanweisung.
3. Bei Glatteisbildung durch überfrierende Nässe sind auch 

weiterhin alle Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb ge-
schlossener Ortslagen abzustreuen. 

4. Unser Winterdienst wird gemäß den festgelegten Räum- 
und Streuplan in einer ganz bestimmten Abfolge geleistet. 
Es müssen immer erst die verkehrswichtigen Straßen (Ge-
meindeverbindungsstraßen) geräumt werden und später 
Wohn- und Seitenstraßen.

 Es ist daher unvermeidbar, dass der Schneepflug an den 
Seitenstraßen zuerst vorbeifährt und erst später – wenn 
die verkehrswichtigen Straßen für den überörtlichen flie-
ßenden Verkehr geräumt sind – zurückkommt, um auch 
die Seitenstraßen von der Schneelast zu befreien.

 Winterdienst der Straßenanlieger –  
Gehbahnen räumen und streuen

Oftmals gibt es Missverständnisse hinsichtlich der Verpflich-
tung der Straßenanlieger beim Winterdienst.
Auszüge aus der Verordnung: Sicherung der Gehbahnen 
im Winter
§ 9 Sicherungspflicht 
(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz haben die Vorder- und Hinterlieger die in § 11 
bestimmten Abschnitte der Gehbahnen der an ihr Grundstück 
angrenzenden oder ihr Grundstück mittelbar erschließenden 
öffentlichen Straßen (Sicherungsfläche) auf eigene Kosten in 
sicherem Zustand zu erhalten. 
(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und 8 gelten sinngemäß. 
Die Sicherungspflicht besteht für alle Straßen, auch wenn diese 
nicht im Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführt sind. 
§ 10 Sicherungsarbeiten
(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an 
Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder 
Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, 
Splitt) oder Tausalz, nicht mit ätzenden Mitteln zu bestreuen 
oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen 
sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist. 
(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, haben 
die Vorder- und Hinterlieger das Räumgut spätestens am 
folgenden Tage von der öffentlichen Straße zu entfernen. 
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgän-
gerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. 
Gehbahnen innerhalb von Ortschaften sind Gehwegen, Geh- 
und Radwege und sog. Mehrzweckstreifen. Ist ein Gehweg 
nicht vorhanden, muss vom Eigentümer des an die Straße 
anliegenden Grundstücks eine sog. Gehbahn mit einer Breite 
von ca. 1 Meter am Straßenrand geräumt bzw. gestreut wer-
den. Jeder Eigentümer von Anliegergrundstücken hat diese 
Verpflichtung – ob es ihm gefällt oder nicht. Sofern wegen 
einem nicht geräumten Gehweg/Gehbahn ein Fußgänger 
stürzt und sich verletzt, ist der Anlieger unabdingbar in der 
Haftung – in jeder Gemeinde.
Daher kann man nur dringend und im eigenen Interesse dazu 
raten, den Winterdienst zuverlässig durchzuführen.
Nebenbei erwähnt – weder Gehwege noch Mehrzweckstreifen 
sind Parkflächen!!

 
Bitte Hindernisse für Winterdienst beseitigen

Im Sinne einer vernünftigen und raschen Regelung des Win-
terdienstes bitten wir die Gründstückseigentümer, jedwede Art 
von vermeidbaren Hindernissen aus den Weg zu räumen. Ins-
besondere parkende Autos – obwohl Garagen oder Carports 
bzw. private Stellplätze vorhanden sind – stellen ärgerliche 
Hindernisse dar, welche nicht selten zu erheblichen Zeitver-
lusten für den Winterdienst führen. 
Man sollte wissen und bedenken, dass wir nahezu 150 km 
Orts- und Gemeindeverbindungsstraßen in unserer Gemein-
de haben und dass ein Großteil dieses Straßennetzes vom 
Winterdienst betreut werden muss. Bekannt dürfte auch sein, 
dass es bei der Durchführung des Winterdienstes bestimmte 
Prioritäten gibt. So werden Gemeindeverbindungs- und Haupt-
durchgangsstraßen grundsätzlich vorrangig gegenüber Wohn-
straßen geräumt, da die Voraussetzungen für Schulbusse und 
den Berufsverkehr geschaffen werden müssen.
Ganz allgemein werden wir auch in diesem Winter bemüht 
sein, den Winterdienst zur weitgehenden Zufriedenheit unserer 
Bürgerinnen und Bürger durchzuführen. 

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ ist jeweils der 18. des 
Vormonats. Danach eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgegeben 
werden z. Hd. Fr. Kuhn, Tel. 09189/4411-21, E-Mail: roswitha.
kuhn@berg-opf.de

 
Nachrichten von Parteien  
und Wählervereinigungen

 
Bündnis 90 / Die Grünen

Der monatliche Stammtisch des Ortsverbands der Grünen 
wird im Februar aufgrund der aktuellen Lage erstmals rein 
digital stattfinden.
Alle interessierten GemeindebürgerInnen sind herzlichst ein-
geladen mit uns das Jahr 2020 Revue passieren zu lassen und 
darüber zu diskutieren was 2021 wichtig ist und angepackt 
werden sollte.
Termin: Mittwoch, 10. Februar 19:30 Uhr
Den Link finden für das virtuelle Treffen finden Sie rechtzeitig 
unter: https://gruene-neumarkt.de/ortsverbaende/berg/
Bleiben Sie gesund!

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 Chance des digitalen Unterrichts  

in der Corona-Pandemie

Derzeit gilt auch für die Schülerinnen und Schüler der Schwarz-
achtal-Schule Berg und Chunradus-Grundschule Sindlbach 

Parteien u. Wählervereinigungen / Schulen, Kindergärten u. Jugend
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Distanz-Unterricht zu Hause. Um zumindest die technischen 
Voraussetzungen zu gewährleisten sind die Kinder aus der 
Gemeinde Berg nun mit mobilen Endgeräten (80 iPads, 
zehn Windows Surfaces und drei Lade-Stationen für iPads) 
sowie mit einer pädagogischen Kommunikations-Plattform 
ausgestattet.
Schulleiter Thomas Frauenknecht berichtete, dass 90 Prozent 
der von der Kommune angeschafften iPads, die eine Speicher-
kapazität von 128 Gigabit aufweisen, an Schülerinnen und 
Schüler aller Jahrgangsstufen verliehen wurden.
Nach Aussage des Kollegiums funktioniert das „Lernen zu 
Hause“ in Berg und Sindlbach gut. Aber auch an der Schwarz-
achtal-Schule läuft derzeit die „Digitalisierung der Schule“ auf 
Hochtouren. Der Glasfaseranschluss wird in den nächsten 
Tagen erfolgen. In den Weihnachtsferien sind alle Klassenzim-
mer mit einer neuen Lautsprecheranlage ausgestattet worden, 
sodass jetzt alle Unterrichtsräume über die Grundausstattung 
eines „digitalen Klassenzimmers“ (Beamer, Dokumenten-Ka-
mera, Lautsprecher und PC) verfügen.
In Planung befindet sich derzeit der Umbau der beiden Com-
puter-Räume auf den neusten technischen Stand, um auch 
in der Schule ein effektives Lernen zu ermöglichen. In den 
nächsten Wochen werden auch die Lehrkräfte mit digitalen 
Leihgeräten versorgt.
Rektor Frauenknecht und Bürgermeister Peter Bergler arbeiten 
hier vertrauensvoll und unbürokratisch zusammen. „Es geht 
hier um das Wohl der Schülerinnen und Schüler der Gemeinde 
Berg in einer schwierigen Zeit“, so der Tenor der Beiden.
„Wir werden die beiden Schulen in Berg und Sindlbach auch 
weiterhin für die in den kommenden Jahre noch stärkere Digi-
talisierung bestens unterstützen“, bemerkte der Bürgermeister 
bei der offiziellen Übergabe der digitalen Geräte in der Aula der 
Schwarzachtal-Schule, der auch Patrick Bauer, IT-Administra-
tor seit August 2020 in der Gemeindeverwaltung am Sophie-
Scholl-Platz, beiwohnte. Diese wohlwollenden Worte freuten 
auch Ute Pickel, Konrektorin der Berger Schwarzachtal-Schule 
und dort zuständig neben ihrer pädagogischen Arbeit auch für 
den digitalen Bereich. Insgesamt stehen für beide Schulen in 
Berg und Sindlbach etwa 160000 Euro aus dem bundesweiten 
Förderprogramm zur Verfügung. 

Foto: Stepper

 Mittagsbetreuung  
Schwarzachtal-Schule Berg

Bewegung an der frischen Luft, der Umgang mit Naturma-
terialien und die Einhaltung von Gruppenregeln, das ist da 
Ziel der neuen Landart-Arbeitsgruppe. Initiiert wurde das 
Angebot durch Betreuerin Brigitte Weissmüller von der Mit-
tagsbetreuung der Schwarzachtalschule Berg. Das Gemein-
schaftsprojekt unterstützte Vitus Barth mit einem farbenfrohen 

Arbeitsgruppenschild. Es wurde Anfang dieser Woche mit 
vereinten Kräften zwischen zwei Bäumen angebracht. Georg 
Weissmüller stellt das Gelände am Ortsende von Berg in der 
Nähe des Schwarzachweges zur Verfügung. Es ist mit einem 
Absperrband eingegrenzt. 
„Wir haben hier ein Versteck mit Ästen gebaut“ berichtet 
Jeremias freudig. Und Jonathan ergänzt: „Und sogar eine 
Falle in einer Bodenmulde“. „Hier ist einfach alles schön“ fügt 
Paul hinzu. In alten Pfannen können die Kinder mit Matsch 
und Dreck kochen und sich entfalten. Das tun sie auf einem 
Küchentisch, der aus einer Spanplatte besteht. „Am Anfang 
haben wir den Müll hier aufgesammelt“ erzählt Isabel. 
In dieser von Corona geprägten Zeit ist der Aufenthalt an der 
frischen Luft besonders wichtig um soweit wie möglich für 
Normalität zu sorgen, so das Credo der Betreuer. Die Kinder 
wünschen sich noch eine Holzwand und eine Bank zum Hin-
setzen, fasst Brigitte Weissmüller die noch offenen Wünsche 
zusammen. Wer die AG diesbezüglich oder mit anderen Ideen 
unterstützen kann, ist herzlich willkommen!  

Bild: Christine Riel-Sommer
 

Ferienbetreuung im Schuljahr 2020/2021

Verbindliche Anmeldung der Kinder:
Die Anmeldeformulare mit Einzugsermächtigung erhalten Sie 
sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in den 
Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular auch 
unter folgendem Link auf der Homepage der Schwarzachtal-
Schule Berg ausdrucken:
https://schwarzachtal-schule.de/eltern/service-infothek/              

Für das Schuljahr 2020/21 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:
Osterferien 2021:  29. März bis 09. April 2021 (8 Feri-

entage) - außer 02.04. und 05.04. 
(Feiertage) Anmeldeschluss: 15. März 
2021

Pfingstferien 2021:  25. Mai bis 02. Juni 2021 (7 Betreu-
ungstage) Anmeldeschluss: 11. Mai 
2021

Sommerferien 2021:  02. August bis 13. August 2021 (10 
Ferientage) und 30. August bis 09. 
September 2020 (9 Ferientage) An-
meldeschluss: 19. Juli 2021

Herbstferien 2021:  02. bis 05. November 2021 (4 Ferien-
tage) Anmeldeschluss: 19. Oktober 
2021

Buß- und Bettag 2021: 17. November 2021 Anmeldeschluss: 
08. November 2021

Schulen, Kindergärten und Jugend 
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Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2021 
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zu-
stande kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden 
Sie in so einem Fall bis zum jeweiligen Stichtag  benachrich-
tigen.

 
Chunradus-Grundschule Sindlbach

Päckchenaktion Weihnachten 2020 der Chunradus-Grund-
schule Sindlbach (zusammen mit der Schwarzachtalschule 
Berg)
Auch in diesem Jahr packten wieder viele unserer Schüle-
rinnen und Schüler zusammen mit ihren Eltern ein Weihnacht-
späckchen für Kinder in Osteuropa. Die Schulkinder waren 
sichtlich stolz auf ihre Päckchen und freuen sich, im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten Kindern in Not zu helfen und ihnen eine 
kleine Weihnachtsfreude zu bereiten.

 
AWO Kindertagesstätte Berg

Ein Christkindl für das Team  
der AWO Schatzinsel

Das Christkind hat auch die Schatzinsel-Crew nicht vergessen 
und in Vertretung den Elternbeirat geschickt, um im Namen 
aller Eltern einen bunten Geschenkkorb zu überreichen. 
Die Eltern bedanken sich damit ganz herzlich für das tolle 

Engagement, die Geduld und Herzlichkeit, welche trotz allen 
Corona-Widrigkeiten nie zu kurz kamen. Vielen lieben Dank!

 
Kindergarten St. Birgitta Unterölsbach

Weihnachts- und Winterzeit  
im Kindergarten St. Birgitta
Vor Weihnachten hat der Corona-Lockdown die weihnacht-
lichen Planungen durchkreuzt. So wurde die Weihnachtsfeier 
mit den Kindern kurzfristig auf den 15.12.20 vorgezogen. 
Gemeinsam mit den Kindern gestalteten wir die Weihnachts-
geschichte mit unseren biblischen Erzählfiguren, Tüchern und 
verschiedensten Lege- und Naturmaterialien auf einem großen 
Erzählteppich. Großen Applaus gab es für die Vorschulkinder, 
die die Geschichte: „Wie die Tiere zur Krippe kamen“ in ih-
ren Gruppen darboten. Anschließend gab es Kinderpunsch, 
Äpfel, Mandarinen und süße Leckereien für die Kinder, bevor 
ein Großteil der Eltern und Kinder in die Ferien verabschiedet 
wurden. 

In der letzten Woche vor Weihnachten besuchten die Kinder im 
Rahmen der Notbetreuung unsere Einrichtung. Auch derzeit 
sind ausschließlich die Kinder bei uns, deren Eltern auf die 
Betreuung im Kindergarten angewiesen sind. Diese genie-
ßen, wie alle anderen Kinder, den winterlichen Schnee. Der 
Hügel im Garten eignet sich hervorragend, um mit dem „Po-
porutscher“ hinunter runter zu sausen. Bei den Minusgraden 
entstanden farbige „Dracheneier“ und glitzende Anhänger für 
die Sträucher, leider sind diese vergänglich. Ein Schlittenberg 
im Dorf wurde ausprobiert und der winterliche Wald lädt zu 
einem Winterspaziergang ein.  
Die Kinder, die zu Hause sind bekamen Kinderpost mit Ba-
stelset, Geschichte, Fingerspiel und Ausmalblättern. Nun 
bleibt zu hoffen, dass das Infektionsgeschehen sich bald 
normalisiert, damit alle Kinder wieder in den Kindergarten 
kommen können. 

Anmeldung für das Kigajahr 2021/22 
Aufgrund der momentanen Situation, die einen Anmeldenach-
mittag nicht möglich macht,  bitten wir interessierte Eltern 
uns eine E-mail an unteroelsbach@kita.bistum-eichstaett.de 
zu schicken. 
Teilen Sie uns Ihre Adresse und Telefonnummer, Name und 
Geburtsdatum des Kindes mit. Wir melden uns zeitnah bei 
Ihnen, um das weitere Vorgehen zu besprechen. Gerne geben 
wir auch telefonisch Auskunft. Sie können uns zwischen 7.30 
und 14.00 Uhr unter der Telefonnummer 09189-7343 erreichen. 
Vielen Dank für Ihr Entgegenkommen.

Schulen, Kindergärten und Jugend 
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ZIMMEREI THUMANN
IM SPITAL 7A · 92348 HAUSHEIM

TEL.: 09189 1051 · FAX: 09189 9235
INFO@THUMANN-HOLZBAU.DE

WWW.THUMANN-HOLZBAU.DE Naturlich Wohlfuhl bauen
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10 VORTEILE AUF EINEN BLICK

W
ir si

nd Produzent von

Ihr Photovoltaik-Profi vor Ort
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E-Mail: freystadt@zeo-solar.de
www.zeo-solar.de

Immobilienverkauf in Berg ist einfach

Ich bin für Sie da:
persönlich vor Ort bei Ihnen oder in

einer unserer Filialen
telefonisch 09181/210-657
per email: ferdinand.ernst

@sk-neumarkt.de

Mein Service für Sie:
Unverbindlicher Ersttermin
Professionelle Marktpreiseinschätzung für Ihre Immobilie
Vermarktung Ihrer Immobilie anhand eines individuellen

Vermarktungskonzeptes inkl. Expose´
Prüfung und Vorauswahl der Interessenten
Kaufvertrag verhandeln
Betreuung von A – Z:

Besichtigungen, Notartermin, Nachbetreuung
Vermietungsservice von A – Z
Unsere Erfahrung als größter Makler in Bayern

Ferdinand Ernst
Immobilienberater
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 Musikgarten Kurse für Babys  
und Kleinkinder ab März 2021 

(Babys und Kinder im Alter ab 5 Monate bis 3 Jahre sind 
herzlich willkommen) 
Die Kurse finden bis auf weiteres Online statt! Wenn es wieder 
möglich ist, finden die Kurse wieder Montags 9 Uhr und 10 
Uhr im Feuerwehrhaus statt. 
12 Kurseinheiten zu 80 Euro
Bei Fragen meldet Euch gerne bei mir.
Liebe Grüße Dani Brossmann 
Anmeldung per..
Email: danigottschalk85@gmx.de 
Handy: 0176-81002819 

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Hallo Mädels, hallo Jungs, 
die Vorschau der Termine für kommende Veranstaltungen 
erfahrt Ihr auf der Homepage www.ejdnm.de.  Herzliche 
Einladung dazu! 
Veranstaltungshinweise:
Monday Funday – Online-Spieleabend für Jugendliche von 
19:00 bis 20:30 Uhr am Mon-tag, 08. und 22. Februar 2021 
über Discord. Du bist herzlich dazu eingeladen! Hier der Link: 
https://discord.gg/3pexr2fREz dazu.
Kinder-Osterfreizeit für 7 bis 10-Jährige (ab 1. Klasse) vom 
28. März bis 01. April  in Gra-fenbuch 
Grundkurs für Ehrenamtliche in der Jugendarbeit in der 
zweiten Osterferienwoche am Knappenberg.
Ökumenischer Kirchentag in Frankfurt für jung und alt vom 
12. – 16. Mai
Landl-Kinderzeltlager in Bachhausen für 7 – 12-Jährige vom 
23. – 25.07.
Jugend-Sommerfreizeit für 13 – 17-Jährige in den mittleren 
zwei Sommerferienwochen
Kinder-Sommerfreizeit für 9 – 12-Jährige vom 30. August bis 
05. September in Grafenbuch
Alle Aktionen und Veranstaltungen finden vorbehaltlich 
von Einschränkungen durch „Corona“ statt!
Eine gute Zeit wünscht  Eure Ruth Bernreiter, Dekanatsju-
gendreferentin
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Ju-gend im Dekanatsbezirk 
Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 
46256-114, Fax 46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@
elkb.de, www.ejdnm.de 

 
Jugendecke

Liebe Jugendliche,
die Gemeinde ist bestrebt, für alle Bürgerinnen 
und Bürger jeder Altersgruppe eine lebens-
werte Heimat zu gestalten.

Einige Anregungen von Euch wurden bereits 
umgesetzt, wie z.B. der Skaterpark bei der Freizeitanlage in 
Berg oder der Dirt-Bike-Platz zwischen Berg und Unterwall. 
Seit dem Jahr 2004 gibt es den Jugendtreff in Sindlbach, der 
derzeit leider coronabedingt geschlossen ist.

Ihr habt nunmehr die Möglichkeit, Anregungen bzw. eure 

Wünsche und Vorschläge der Gemeinde mitzuteilen:
-  Was interessiert euch?
-  Was bewegt euch?
-  Was könnte die Gemeinde noch für die Jugendlichen 

tun?
-  Was könnten die Jugendlichen evtl. für das Gemeinwohl 

tun?
Schickt uns einfach eine E-Mail an: 
roswitha.kuhn@berg-opf.de oder an die Jugendbeauftragten 
der Gemeinde Berg:
• 3. Bürgermeister Norbert Nießlbeck, Tel.: 09189/625, 
 E-Mail: norbert.niesslbeck@online.de 
• Gemeinderat Manuel Pöhner, Tel.: 0160/3622035, 
 E-Mail: mpoehner89@gmx.de 

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

Bücherei bleibt bis auf Weiteres geschlossen!
Bestellservice der Bücherei

Aktuelles und Medienkatalog unter: 
https://cloudopac.winbiap.de/berg
E-Mail: buecherei@berg-opf.de
Bestellservice: Unter der E-Mail-Adresse buecherei@berg-opf.
de können Bücher bestellt werden. Kontaktlose Übergabe 
erfolgt nach Absprache (bitte Tel.Nr. angeben). Ausnahme: Es 
können keine konkreten Bilderbücher (KK) bestellt werden, 
da diese unsortiert in den Trögen lagern. Geben Sie Alter 
sowie Interessen des Kindes an, dann werden wir nach dem 
Zufallsprinzip passende Titel auswählen.
Alle Bücher werden automatisch verlängert, es entstehen 
keine Verzugsgebühren!
Ihr Bücherei-Team

 
Nachbarschaftshilfe Berg

Die Nachbarschaftshilfe Berg möchte in 2021 mit 
zwei neuen Projekten durchstarten. 
Neu: 
Wir bereiten in Zusammenarbeit mit den Maltesern, wie bereits 
in der letzten Ausgabe Berg aktuell berichtet, einen telefo-
nischen Besuchsdienst für Senioren vor. Ein „Freundschaftste-
lefon“ für einsame Menschen, die gerne einen regelmäßigen 
Gesprächspartner hätten.   
Wir suchen hierfür Ehrenamtliche, die Spaß am telefonieren 
haben und sich „kümmern“ möchten. 
Interessenten bitte melden!

Schulen, Kindergärten und Jugend / Verschiedenes
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09188 / 50 45 244

• EFH mit 139 m² WFL
• KfW-55
• schlüsselfertig
• Ziegel 42,5 cm
• voll unterkellert
• Fußbodenheizung
• inkl. Malerarbeiten + Böden
• 25 Jahre Erfahrung
• Festpreis
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zzgl. Baunebenkosten

Lebensqualität durch konsequente Planung

€ 344.500,–

Haus des Monats
Februar

09188 / 50 45 244

wir-kaufen-ihr-baugrundstueck.de

09188 / 50 45 244

Alois-Senefelder-Straße 35
92318 Neumarkt-Stauf
Telefon (0 91 81) 6 98 60 88 www.glas-goetz.de

Besuchen Sie unsere 
neue Ausstellung!

Kerstin Schmid

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

09181. 410 45
www.bestattungen-haeusler.de

L eisten Sie sich für die 

wirklich wichtigen Dinge

einen Berater. Warten Sie 

mit Fragen zu Bestattung 

und Vorsorge nicht, 

bis jemand gestorben ist.

Suchen ab September 21 
einen  

Auszubildenden (m/w/d)  

als Anlagenmechaniker  
für Heizung und Sanitär.

Am Röthenbühl 30
92348 Berg-Meilenhofen

Telefon (0 91 89) 4 00 94

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189/4 0094

Manfred Lutz    Am Röthenbühl 30    92348  Berg     Tel.  0 9189/40094o o o

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189 / 400 94

Anzeigen
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Neu:
Des Weiteren wollen wir uns dem Problem annehmen, dass 
Essen auf Rädern in Berg und Ortsteilen von den Wohltätig-
keitseinrichtungen Caritas, Rotes Kreuz u.a. nur bis Ortskern 
Berg ausgefahren wird.  Aus Anfragen betroffener Bürger im 
letzten Jahr wissen wir, dass Bedarf in den Ortsteilen bestand, 
dieser aber durch die vorgenannten Einrichtungen nicht 
gedeckt werden konnte. Hierzu haben wir uns mit unserem 
Bürgermeister, Herrn Bergler, abgestimmt und eine mögliche 
Lösung erarbeitet. Wir bitten um Bürgerrückmeldungen- te-
lefonisch oder schriftlich-, ob Interesse und Bedarf an „Essen 
auf Rädern für Berg und Ortsteile“ besteht. 
Wir benötigen hierfür einen freiwilligen Helfer, der die bestell-
ten Essen ausfährt. Fahrtkosten und kleines Entgelt werden 
gezahlt. Interessenten bitte melden!

Unsere bewährten Kurse (Englisch, Karate, Schwimmen, 
Tanzen) ruhen unverändert bis auf weiteres.  
Den Computerkurs für Senioren wollen wir auf Zoom Basis 
– online – reaktivieren und haben hierzu schon erfolgreiche 
Versuche gestartet. Interessenten können sich noch neu 
anmelden! 
Der Gesundheitskurs AOK GeWinn startet sobald als mög-
lich. Die gelisteten Teilnehmer werden zeitnah informiert. Auch 
hier nehmen wir Neuanmeldungen gerne noch entgegen.  

Für alle anderen Anfragen stehen wir unverändert im 
„home office“, telefonisch oder per mail, zur Verfügung. 
Unsere neue Handy Nr.  01�1-74�21423 oder per mail unter 
nachbarschaftshilfe@berg-opf.de

 
VHS Landkreis Neumarkt

Die Volkshochschule Landkreis Neumarkt e.V. kann Ihnen der-
zeit leider keine Kurse, Seminare und Workshops in Präsenz 
anbieten, deshalb haben wir für Sie ein Online-Programm 
erstellt. 
Das Angebot wird ständig erweitert, besuchen Sie unsere 
Website: www.vhs-neumarkt.de
Folgende Kurse werden online angeboten:
Früher in Rente? 
Italienisch Einkaufen – für Anfänger
Italienisch Reisen – für Anfänger

Ballett alle
Workout & Stretch
Funky Dance junge Erwachsene
Street Dance junge Erwachsene
Yoga 
Bodyfit
Rückenfit
Bauch-Beine-Po
Bodystyling
Ganzkörpertraining
Rücken fit
Rücken-Bauch-Po 
Mathematik zur Vorbereitung auf den „Quali“
Online- Förderkurs

Voraussetzung für die Teilnahme sind ein PC, Tablet ect. mit 
Internetverbindung, Mikrofon und Kamera und eine einmalige 
Registrierung in der vhs.cloud. Die Anleitung zur Registrierung 
finden Sie auf unserer Homepage. Bitte nur die Browser Goo-
gle Chrome oder Mozilla Firefox verwenden.
Der Kurscoede wird spätestens am Veranstaltungstag per 
Mail verschickt.
Anmeldungen zum Kurs unter www.vhs-neumarkt.de
E-Mail: info@vhs-neumarkt.de
Tel. 09181 2595-0

 
Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)

Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)

Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)

Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 
372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
am Beratungstag unter 0151/14855514 

Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 

Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 

Verschiedenes
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Für die Unterstützung eines modernen, mittelständischen Unternehmens. Mit Speziali-
sierung auf Druckluft- und Elektrotechnik im Schaltschrankbau und Industriemontagen.

Anzeigen
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Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 

BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung seelisch belastete Menschen und deren Angehöri-
gen. Friedenstr. 33, 46 400, spdi@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 9:00 bis 16.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie – amb. Pflege, Sozialstation, Seelstr. 15, Tel.: 
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit

Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr. 11a, 44 09 06, suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 8:30 bis 13.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Jeden 3. Dienstag im Monat, 13.00 – 15.30 Uhr, 
Gesundheitsamt Neumarkt, Dr.-Grundler-Str. 1
Regionalstelle Regensburg, Tel.: 0941/780900

Donum Vitae e.V., 
Kastengasse 14, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/264660
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen, Beratung (Babys und Kleinkinder 0-3 Jahre), E-Mail: 
regensburg@donum-vitae-bayern.de, Homepage: www.
regensburg.donum-vitae-bayern.de 

Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen. Tel.0941-704455, Email: regensburg@profamilia.de 

Regens-Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung/chr. Erkrankungen/erwor-
benen Hirnschädigungen und deren Angehörige, Beratung 
und Information-Familienunterstützender Dienst  - Freizeit- u. 
Gruppenangebote, amb. betreutes Wohnen, Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene Hilfen Neumarkt Nord, Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/40627270
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
bietet ein Beratungsangebot deutschlandweit an, das barriere-
frei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. 60 
Fachberaterinnen helfen unter der Rufnummer 08000116016. 
Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz droht? Projekt Stadt/Landkreis Neumarkt mit 
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. Der optimistisch erwartete 
Geschäftsumschwung realisiert sich nicht? Engpässe in 
der Liquidität? Wenden Sie sich direkt an den Regionalleiter 
der AKTIVSENIOREN in der Oberpfalz, Herr Peter Riedl, Tel. 
09188/903889 oder per E-Mail: priedl@t-online.de oder an die 
Caritas-Kreisstelle in Neumarkt, Tel. 09181/51127-0.

Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter, Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt;  Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr, 
Beratungstelefon: 09181/46400

Wohnraumanpassungsberatung im Landratsamt (ehren-
amtlich ausgebildete Gruppe)
Beratung bei plötzlicher Behinderung, z.B. durch Schlaganfall 
usw (Hilfe bei Zuschussanträgen für barrierefreie Dusche, 
Rampen etc.) Tel. 09181/470-512

 
Versorgungsamt – Außensprechtage  

des Zentrums Bayern Familie und Soziales 
– Region Oberpfalz – in Neumarkt

Die Außensprechtage entfallen bis einschließlich Juni 2021 
aufgrund der Corona-Pandemie.
Für einen besonderen bzw. dringlichen Auskunfts- und Bera-
tungsbedarf bieten wir Ihnen unsere Telefonservicenummern 
(Bundeselterngeld und Bayer. Familiengeld, Bayer. Krip-
pengeld) an:
Geburten vom 01. – 17. eines jeden Monat:  
0941/7809-6125 oder -6215
Geburten vom 18. – 31. eines jeden Monat: 
0941/7809 – 6126 oder -6201
Unser Beratungstelefon für das Bayer. Krippengeld: 
0941/7809-6201

Gerne können Sie uns Ihre Anliegen per E-Mail (poststelle.
opf@zbfs.bayern.de) oder per Fax (0941-7809/1304) über-
senden.

  Studie zum Sicherheitsgefühl  
der BürgerInnen

Die Universität Regensburg führt in Kooperation mit dem Poli-
zeipräsidium Oberpfalz eine Studie zum Sicherheitsgefühl der 
BürgerInnen des Regierungsbezirks Oberpfalz und zur Arbeit 
der Sicherheitswacht durch. In diesem Zusammenhang wurde 
ein etwa 10 bis 15-minütiger Online-Fragebogen entwickelt, 
der  unter den OberpfälzerInnen verbreitet werden soll.
Der Fragebogen ist unter folgender URL https://www.psytool-
kit.org/c/3.2.0/survey?s=dpkLQ  aufrufbar und wurde unter 
anderem auch
auf der Homepage der Universität Regensburg Newsmeldung 
- Universität Regensburg (uni-regensburg.de) publiziert.
Falls Sie Fragen haben, können Sie das Forschungsteam 
gerne über die E-Mail Adresse sicherheit.forschungsprojekt-
ur@gmx.de kontaktieren.

Verschiedenes
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Kleinanzeigen

--------------------------------------------------------------------------------
Helle 2-Zi-DG Whg, 65 m² im OT Unterölsbach ab sofort zu 
vermieten. Tel.: 09189-40009. 
--------------------------------------------------------------------------------
Offenstall mit Wasseranschluss und Reitplatz zu verpachten. 
Gemeinde Berg. Tel. 0861/90997057
--------------------------------------------------------------------------------
Hobbyhandwerker sucht Raum, Doppelgarage, Halle 
Zur Ausübung meines Hobbys (Holzarbeiten) suche ich nach 
einer Räumlichkeit (ab 40 m²). Bitte alles anbieten! Tel. 0179 
1337595
--------------------------------------------------------------------------------
1,70 ha Wald zu verkaufen (80jährig), Handy: 0151 
52021460
--------------------------------------------------------------------------------

Zuverlässige Haushaltshilfe  
Montag und Freitag vormittags  

für 3 Stunden nach Richtheim gesucht.
Tel. 0160/96240303

Außerdem stehen für Rückfragen vonseiten der Universität 
Regensburg die Untersuchungsleiterin Frau Andrea Holzer, 
M.A. (E-Mail: andrea.holzer@jura.uni-regensburg.de) sowie 
das Polizeipräsidium Oberpfalz (E-Mail:D) zur Verfügung.
Das Forschungsteam Sicherheit und Sicherheitswacht der 
Universität Regensburg

 
Vereinsnachrichten

 
Bauernmarkt Berg

Markttag: Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 12.30 Uhr am 
Sophie-Scholl-Platz;
Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, findet der Markt je-
weils am Mittwochnachmittag zwischen 14.00 und 17.30 Uhr 
statt.

 
Heimatpflege

  
Kascherbauer

Hausnamen sind ein Stück historische Heimat. In der Gemein-
de Berg wird durch die Übergabe von Hausnamenschilder an 
landwirtschaftlich aktive Höfe darauf hingewiesen. Initiiert hat 
dies Hochzeitsladerin und Kulturbeauftragte der Gemeinde 

Berg, Christine Riel-Sommer. Jedes Jahr sollen nun weiter 
Schilder im Gemeindebereich übergeben werden. In einer 
losen Serie berichtet das Mitteilungsblatt daher über die 
historischen Wurzeln von Höfen im Gemeindebereich. Heute 
geht es um den „unteren Kascherbauern“ in der Feilgasse 7 
in Berg, jetziger Besitzer Manfred Endres mit Familie. 
Hausnamen sind häufig Jahrhunderte alt. Ein Hausname ist 
ein Name für ein Haus und Anwesen mit mehreren Gebäuden. 
Mit dem Hausnamen werden in ländlichen Regionen alle dort 
wohnenden Familienmitglieder belegt, im Fall des „unteren 
Kascherbauern“ wird dies bis heute in Berg praktiziert. Dieser 
Hausname geht weit in die Vergangenheit zurück, denn im 16. 
/ 17. Jahrhundert wurde der Hof des Kascherbauern unter den 
zwei Kindern aufgeteilt. Man wich von der sonst üblichen Pra-
xis ab, dass das Anwesen üblicherweise dem Erstgeborenen 
zufiel. Daraus ergab sich der „obere Kascherbauer“ und der 
„untere Kascherbauer“. 
Hausnamen entstanden aus der Notwendigkeit, ein Anwesen 
(Hof oder Haus mit Grundstück) eindeutig örtlich zu definieren 
in einer Zeit, als es noch keine Grundbücher, Hausnummern 
und Straßennamen gab. Mit den wachsenden Orten war 
eine räumliche Orientierung notwendig und Kennzeichen der 
Lage des Hofes wie „oben“ oder „unten“ damit hilfreich. Sie 
wurden daher dem Hofnamen Kascherbauer hinzugefügt. 
Ebenfalls war im Hofnamen häufig die berufliche Tätigkeit der 
am Anwesen Lebenden integriert (Mesner, Schmied). Beim 
Kascherbauer handelte es sich offensichtlich um bäuerliche 
Arbeit. Wovon der Wortteil „Kascher“ stammt ist nicht mehr 
nachvollziehbar. 
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Michael Endres war Ururgroßvater vom heutigen Besitzer und 
übergab an seinen Sohn Josef. Dieser wiederum übergab 
1958 an Alfons, der den Hof bis 1977 führte. Ab da übernahm 
Manfred Endres. Aus der Ehe mit Petra gingen die Kinder 
Alexander, Andreas und Johannes hervor. Manfred Endres ist 
Landwirtschaftsmeister und Ehefrau Petra staatlich geprüfte 
Hauswirtschafterin. Bis 2018 wurde Milchvieh gehalten. Es wird 
Ackerbau betrieben und der hofeigene Forst bewirtschaftet. 
Manfred und Petra Endres arbeiten in der Raiffeisen-Handels-
GmbH im Jura in Berg. Sohn Alexander - von Beruf Industrie-
mechanikermeister sowie Landwirt - wird zeitnah übernehmen 
und ist seit Jahren im Betrieb aktiv. Er ist verheiratet mit Sarah, 
aus der Ehe ging bisher Sohn Samuel hervor. Daher konnte 
das Hausnamenschild passend mit dem Lied „a Haus zum 
Lebm, a Hoamatgfühl“ erfreulicherweise an drei Generationen 
des „unteren Kascherbauern“ übergeben werden, den die 
Zukunft steht bereit.

Bild 1: Drei Generationen „unterer Kascherbauer“ erhielten das Hausnamenschild mit Musik und Gstanzl ausgehändigt. 

Bild 3: Bis 1960 wurden beim „unteren Kascherbauern“ die 
Flächen mit Pferden bewirtschaftet

Bild 2: Hofansicht vom alten Haus, das 1967 abgerissenen 
wurde

Hofinformationen zusammengefasst von Christine Riel-Som-
mer, Kulturbeauftragte der Gemeinde Berg

Heimatpflege
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Wir sind ein führender, expandierender Anbieter ganzheitlicher, 
zukunftsorientierter und unabhängiger Energieversorgungs-Lösungen 
in Süddeutschland mit dem Schwerpunkt Baden Württemberg 
und Bayern, und als Teil der sonnenGruppe, des Marktführers für 
intelligente Stromspeicher, einer der umsatz- und wachstumsstärksten 
Energiesystem-Experten.

Mit unseren sonnenKraftwerken leisten wir einen aktiven Beitrag für die 
Energiezukunft und verbinden die Tradition und die Werte der Marke 
enersol mit innovativen Technologien und Nachhaltigkeit. Starten Sie 
mit uns in Ihre Unabhängigkeit, holen Sie sich die Energieversorgung der 
Zukunft nach Hause und werden auch Sie Teil von etwas Besonderem.

Andreas Kellermeier, unser Energieexperte in der Oberpfalz, erstellt 
Ihnen gerne maßgeschneiderte Konzeptlösungen für Ihre persönliche 
Energie-Revolution.

Andreas Kellermeier und sein Team
stellen euch gerne eure nachhaltigen Optionen mit
unseren Partnern FischerHaus und enersol vor.

Studio Oberpfalz 

Hauptstr. 54, 92358 Batzhausen 
09497 9492 555  
info@immovative.de
www.immovative.de
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